
„Holiday Magic“ – Weihnachtskonzert der US ARMY Band und Chor

Major Andrew J. Esch und Captain Scott McKenzie zeigten am 10.12 in der Rhein-Neckar-Halle mit ihrer Band und dem Chor einmal 
mehr, was in ihnen steckt.
In der weihnachtlich geschmückten Rhein-Neckar-Halle fanden sich mehr als 1500 Besucher ein, um der Musik zu lauschen.
Band und Chor hatten wieder Überraschendes zu bieten. Gleich zu Beginn traten Chor und Band gemeinsam mit „Joy to the World“ 
auf. Im ersten Teil gab es zwei Höhepunkte. Zum einen den von der Band gespielten „Marsch der drei Könige“ von Bizet und zum 
anderen zwei junge Solistinnen, die Melodien aus dem Zeichentrickfilm „Polar-Express“ zum Besten gaben. Zuvor hatten Chor und 
Orchester ein Weihnachtslied aus Afrika „O Sifuni Mungu“ intoniert. 
Zahlreiche Solisten aus Chor und Band zeigten auf der Bühne der Rhein-Neckar-Halle eindrucksvoll ihr Können. 
Moderator und Verbindungsoffizier Norbert Hooks forderte dann auch am 
Ende zum Mitsingen auf, was die Besucher gerne taten. 
Majer Andrew J. Esch betonte in seiner in englischer und deutscher Sprache 
gehaltenen kurzen Ansprache, dass es für Band und Chor ein wichtiges Kon-
zert sei, da die Soldatinnen und Soldaten der Einheit gesund wieder aus dem 
Irak zurückgekehrt seien.
Auch Bürgermeister Mörlein freute sich über die gesunde Rückkehr der Sol-
datinnen und Soldaten. Er stehe mit fröhlicherem Herzen da, anders als im 
vergangenen Jahr, wo viele noch im Einsatz waren oder gerade im Begriff 
waren, den Dienst im Irak anzutreten.
Stellvertretend für alle überreichte er als Willkommensgruß den Ehefrauen von 
Generalmajor Hahn, Brigade-General Fontaine sowie COL MacEwen einen 
Blumenstrauß. 
Die Musiker und Sänger haben das Publikum mit ihren exzellenten Beiträ-
gen auf Weihnachten und die kommenden, besinnlichen Tage eingestimmt, 
betonte das Eppelheimer Stadtoberhaupt.
Sein besonderer Dank galt Major Esch und Captain McKenzie. Beide ermög-
lichten zusammen mit Band und Chor, dass die Freundschaft zwischen Amerikanern und Deutschen wieder einmal mehr gefestigt 
wurde. Zur Erinnerung an diesen Konzertabend überreichte Mörlein den beiden die große Medaille aus der Serie „Sehenswürdigkeiten 
in Eppelheim“ für das Jahr 2007. Sie zeigt den Wasserturm in einer besonderen Form, nämlich eine Hälfte im Rohbau und die andere 
im fertigen Zustand. Die Münze wurde für das Jubiläumsjahr des Wasserturms angefertigt; denn der Wasserturm wache im kommen-
den Jahr bereits 100 Jahre über Eppelheim.
Die Mitglieder der Band und des Chores erhielten die Medaille in einer kleineren Ausfertigung. Mörlein bedankte sich bei allen Soli-
stinnen und Solisten. Ein herzliches Dankeschön galt auch dem Moderator des Abends Norbert Hooks, der hervorragend durchs 
Programm geführt habe. Auch er erhielt die Wasserturmmedaille in der großen Ausführung.
Zu danken galt es auch wieder den Menschen, ohne deren Talent für Organisation eine Veranstaltung wie dieses Konzert nicht mög-
lich wäre. Von Seiten der Stadt sei für den reibungslosen Ablauf Hildegard Rühle verantwortlich. Der Bürgermeister überreichte ihr mit 
einem herzlichen Dankeschön einen Blumenstrauß. Danke sagte Mörlein auch der Ehrenbürgerin der Stadt Eppelheim,  Inge Burck, die 
immer gerne bereit sei, seine Reden zu übersetzen; denn auch Bürgermeister Dieter Mörlein hielt seine Ansprache sowohl in deutscher 
als auch in englischer Sprache.  Er dankte mit einem Blumenstrauß.
Am Ende seiner Ansprache wünschte er allen frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr. In die Wünsche bezog er alle mit ein, 
die für Frieden, Freiheit und unsere Sicherheit in aller Welt, auch an Weihnachten, sorgen. Gottes Segen möge sie begleiten.
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 15.12.
Rosen Apotheke, An der Tiefburg,
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800

Samstag, 16.12.
Römer Apotheke, Römerstr. 58,
HD, Tel. 06221 28534

Sonntag, 17.12.
Hölderlin Apotheke, Rohrbacher Str. 35,  
HD, Tel. 06221 20659

Montag, 18.12.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstr. 7,
Eph., Tel. 06221 764941

Dienstag, 19.12.
Fortuna Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 06221 585070

Mittwoch, 20.12.
Mönchhof Apotheke, Brückenstr. 39, 
HD, Tel. 06221 409104

Donnerstag, 21.12.
Zentral Apotheke, Schwetzinger Str. 78, 
Kirchheim, Tel. 06221 716716

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Stadt Eppel heim am 06.11.06 folgen de Satzung beschlossen.

§ 1 Anspruch auf Entschädigung
Ehrenamtlich Tätige haben Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen und ihres Verdienstaus falls 
nach Maßgabe dieser Satzung.

§ 2 Entschädigung für Gemeinderäte
(1) Gemeinderäte erhalten als Ersatz ihrer Aus lagen und ihres Verdienstausfalls eine 
Aufwands entschädigung von jährlich 150,- EUR.
(2) Die im Gemeinderat vertretenen Fraktionen erhalten für jeden Stadtrat eine jährliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 100,- EUR.
(3) Die Gemeinderäte erhalten ferner für die Teil nahme an Sitzungen des Gemeinde rates 
und seiner Ausschüsse, unabhängig von der Dauer der zeitlichen Inanspruch nahme, ein 
Sitzungsgeld in Höhe von 35,-  EUR je Sitzung. Das Sitzungs geld für eine der Gemein-
deratssitzung vorausgehende Sitzung der Wählerver einigungen (Fraktionen) wird auf 
25,- EUR je Sitzung festgelegt.
(4) Die Sprecher der Wählervereinigungen (Fraktionen) erhalten pro Mitglied ihrer Wähler-
vereinigung (Fraktion) jährlich einen Pauschalbetrag von 20,- EUR zusätzlich. 
Für eine anderweitige ehrenamtliche Tätigkeit außerhalb einer Sitzung gelten für die 
Gemeinde räte die Bestimmungen des § 4.

§ 3 Entschädigung für Vertretung des Bürgermeisters
Der ehrenamtliche Stellvertreter des Bürger meisters erhält während der Dauer der Vertre-
tung eine Entschädigung in Höhe von 70,- EUR für jeden Kalendertag.

§ 4 Entschädigung für sonstige ehrenamtliche Tätigkeit
(1) Sonstige ehrenamtlich Tätige erhalten Ersatz ihrer Auslagen und ihres Verdienst ausfalles 
nach folgenden Durchschnittssätzen:
1. Fahrtkosten bei Dienstverrichtungen im Gemeindegebiet werden nicht ersetzt. Für aus-
wärtige Dienstverrichtungen gilt § 5 der Satzung.
2. Sonstige Auslagen und Verdienstausfall werden mit einem Durchschnittssatz von 
10,- EUR je an gefangener Stunde erstattet. Fahrzeiten werden in die Dauer der Dienst-
verrichtung eingerechnet. Bei Dienstverrichtungen im Gemein degebiet wird für Zu- und 
Abfahrt zusammen eine Stunde zu grunde gelegt.
3. Der Durchschnittssatz von 10,- EUR gilt auch für Hausfrauen und ihnen gleich gestellte 
Personen, die kein Arbeitsentgelt beziehen.
(2) Besteht die ehrenamtliche Tätigkeit in der Teil nahme an einer von der Gemeinde ein-
berufenen Sitzung, werden sämtliche Auslagen und der Ver dienstausfall mit einem Durch-
schnittssatz von 35,- EUR für jede Sitzung abgegolten.
(3) Der nach dieser Vorschrift pro Tag zu er stattende Gesamtbetrag wird auf 50,- EUR 
zuzüg lich Fahrtkosten begrenzt.

§ 5 Reisekosten bei auswärtiger Dienstverrichtung
Bei auswärtigen Dienstverrichtungen erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädi-
gung nach §§ 2 und 4 Reisekosten nach Stufe B des Landesreisekostengesetzes in der 
jeweils gelten den Fassung.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2007 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 20.11.2001 außer Kraft.

Eppelheim, 11.12.2006
gez. Mörlein, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor schriften der Ge meindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO er lassener Vorschriften beim 
Zustande kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht lich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb ei nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Ge meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver letzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Ge nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Aus dem Ortsgeschehen

Geänderter Redaktionsschluss
In der 52. KW wird es keine Eppelheimer Nachrichten 
geben.
Bitte geben Sie Ihre Berichte für die erste Ausgabe 2007 
–05. Januar– bis spätestens Donnerstag, 21. Dezember, 
12 Uhr ab.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 
DONNERSTAG, DEM 21. DEZEMBER 2006 UM 20 UHR
in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -

TOP 2 Einwohnerfragestunde
TOP 3 Vergabe der Reinigungsarbeiten
TOP 4 Anfragen und Sonstiges

Bitte beachten Sie die geänderte Anfangszeit.
Der Gemeinderat tritt vor Eintritt in die öffentliche Tagesordnung 
zu einer nichtöffentlichen Vorberatung zusammen.

Bürgermeister

A U S  D E M  G E M E I N D E R A T
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember 

Veröffentlichung der Beschlüsse

Widerspruch des Bürgermeisters
Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich dagegen aus, einem 
von Bürgermeister Mörlein eingelegten Widerspruch abzuhelfen.
Bürgermeister Mörlein hatte Widerspruch gegen einen Beschluss 
des Technischen Ausschusses eingelegt, der einem Nachtrags-
plan zur Baugenehmigung über die Errichtung einer Garage mit 
Dachterrasse unter verschiedenen Auflagen zugestimmt hatte. 
Bürgermeister Mörlein stützt seinen Widerspruch darauf, dass 
bei dem betreffenden Bauvorhaben gravierende planerische und 
handwerkliche Fehler gemacht wurden.

Ermächtigung zur Aufnahme eines Darlehens von 
320.000 Euro für den Wasserversorgungsbetrieb der Stadt 
Eppelheim für das Wirtschaftsjahr 2006
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung einstimmig, für den 
Wasserversorgungsbetrieb der Stadt Eppelheim im Wirtschaftsjahr 
2006 zur Restfinanzierung der Investitionen im Rahmen der von 
der Rechtsaufsichtsbehörde am 20.03.2006 genehmigten Kredi-
termächtigung ein Darlehen in Höhe von 320.000 Euro zu den für 
den Auszahlungstag angebotenen günstigsten Konditionen aufzu-
nehmen.
Die Rückzahlung erfolgt mit jährlich 2 % des Darlehensbetrages 
zuzüglich der durch Tilgung ersparten Zinsen.

Förderprogramme
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Höchstförderung in 
allen Förderprogrammen auf 50 % bzw. maximal 500 Euro ab dem 
Jahr 2007 zu begrenzen.

Spendenannahme
Der Annahme von Kleinspenden stimmte das Gremium einstimmig 
zu.
Eine Auflistung dieser Spenden liegt den Rätinnen und Räten vor.

Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an. 

Wieblinger Straße am 18.12.2006 gesperrt !
Am Montag den 18.12.2006 ist die Wieblinger Straße für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Grund hierfür sind dringende 
Reparaturarbeiten im Fahrbahnbereich.
Eine Umleitung für diesen Bereich ist über die Seestraße in die 
Hebelstraße vorgesehen.
Für die Anwohner der betroffenen Straße besteht jedoch eine 
Zufahrtsmöglichkeit.
Am Dienstag den 19.12.2006 wird die Wieblinger Straße wieder 
für den Verkehr freigegeben.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

Weihnachtsdorf im Schulhof bewährt sich
Viel Mühe hatten sich die Kinder der Kindergärten Villa Kunterbunt 
und St. Elisabeth und der Kindertagesstätte Regenbogen gege-
ben, um den Schmuck für den Christbaum im Eppelheimer Weih-
nachtsdorf zu basteln, den sie am Freitagnachmittag dann auch 
mit Hilfe einer Hebebühne der Stadtwerke selbst an den Baum 
hängen durften.
Umrahmt von Lothar Binding, MdB, Karl A. Lamers, MdB, Andreas 
Henschel, Vorsitzender BDS, Linus Wiegand, 2. Vorsitzender BDS 
und Bürgermeister Mörlein entzündete Laura die Beleuchtung des 
Weihnachtsbaumes und gab somit den Startschuss zur Eröffnung 
des Weihnachtsdorfes. Klänge des Posaunenchores von „hoch 
oben“ machten die vorweihnachtliche Stimmung perfekt und der 
Bürgermeister hoffte auf viele Besucher, bei nicht ganz so früh-
lingshaften Temperaturen. Den Wunsch nach Schnee musste man 
an den drei Tagen leider aufgeben, auch wenn das Lied „Leise 
rieselt der Schnee“ von der Bühne klang.

Das Weihnachtsdorf empfing die Besucher mit einem „Herzlich 
Willkommen Transparent“ und war in einem großen Rund aufge-
baut. Es bot vor allen Hütten –jede mit einem anderen Namen- viel 
Platz für die Besucher zum Schauen und Verweilen.
Mit einem bunten und vielfältigen Programm hatte der BDS Ver-
eine, Schulen Kindergärten, den Musikverein, die Musikschule 
Schwetzingen und den Zauberer Richard Anderson aufgeboten, 
die immer wieder die Besucher vor die Bühne lockten.
Einer der Höhepunkte, vor 
allem für die Kinder, war der 
Nikolaus, der am Samstag-
abend kam und sich von 
den Kleinen ihre Wünsche 
sagen lies. Auch das eine 
oder andere Gedicht und 
Lied wurde vorgetragen 
und fast alle Kinder gingen 
beschenkt wieder von der 
Bühne. Nur wenn dem 
Nikolaus ein Gedicht nicht 
gefiel, weil es zu sehr ver-
fälscht vorgetragen wurde, 
gab es kein Geschenk.
Mit viel Geschick und Einfühlungsvermögen entlockte Nikolaus 
Inge Burck den Kindern ihre Weihnachtswünsche, die manchmal 
ganz geheim nur ins Ohr geflüstert wurden. Auch die vielen Briefe, 
die im Laufe der Tage in den Sonderbriefkasten geworfen wurden, 
versprach der Nikolaus zu lesen.
Ein weiterer Höhepunkt am Samstagabend war natürlich die Zie-
hung der Gewinner der BDS-Lose. Der 1. Preis, 1 Jahr kostenlose 
Nutzung eines Smart ging an Rosalinde Riemensperger Gewinner 
des 2. Preises, eine Reise in eine europäische Hauptstadt nach 
Wahl ging an Familie Kiesinger und eine Damen- oder Herrenuhr 
gewann Harald Thorwest. Viele weitere attraktive Preise wurden an 
diesem Abend verlost.
Leider war das Wetter an den drei Tagen oft sehr regnerisch, was 
Besucher nicht davon abhielt, das Weihnachtsdorf zu besuchen.
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Dank an Ehrenamtliche
Der Internationale Tag der Freiwilligen am 5. Dezember ist in 
Eppelheim der Tag, an dem den ehrenamtlichen Helfern, die in der 
2. und 3. Reihe still und verborgen in Vereinen arbeiten, oder sich 
anderweitig jahrelang freiwillig engagieren, gedankt wird. 
Vereine und Organisationen, Kirchengemeinden, Parteien, Schu-
len und Kindergärten konnten aus ihren Reihen eine, oder je nach 
Größe des Vereins bis zu zwei Personen vorschlagen, die dann in 
das Restaurant Belcanto in der Rudolf-Wild-Halle zu einem festli-
chen Essen in gemütlicher Runde eingeladen wurden. 29 unent-
behrliche Personen aus den Vereinen bzw. Organisationen wurden 
von dem stellvertretenden Bürgermeister Karl Junginger im Bel-
canto empfangen. Neben den Ehrenamtlichen begrüßte er auch 
die Ehrenbürger Inge Burck und Hans Stephan mit Gemahlin. 
In seiner Begrüßungsrede hob er hervor, dass ohne die Personen, 
die in den hinteren Reihen tätig sind, kein Verein existieren könnte. 
Er berichtete über die Tätigkeiten und Verdienste aller Anwe-
senden und nannte auch die Namen jener, die es nicht schaff-
ten der Runde Gesellschaft zu leisten. Es gab wie im letzten Jahr 
die unterschiedlichsten Bereiche, in denen ehrenamtliche Arbeit 
geleistet wird. So kümmert sich der eine um die Dienste, die nicht 
jeder gerne macht, andere hingegen organisieren Veranstaltungen 
und übernehmen sogar eine Stelle im Vorstand. Allen dankte Karl 
Juninger auch im Namen der Stadt für all das, was sie in der Ver-
gangenheit in den verschiedenen Ehrenämter für die Allgemeinheit 
getan haben und überreichte jedem eine Münze mit dem Motiv der 
Stadt Eppelheim. 
Nach dem Hauptgang lasen Inge Burck und Hans Stephan 
im Wechsel die Indianische Legende „Als die Farben 
miteinander stritten“, die deutlich machen sollte, dass man nur 
zusammen etwas erreichen kann und beim Publikum sehr gut 
ankam. 
Nach dem Dessert saß man noch gemütlich zusammen und unter 
den viele Themen gab es bestimmt auch die eine oder andere 
gemeinsame Erfahrung, die man in seiner Vereinstätigkeit gemacht 
hatte.

Eine bayrische Krippe findet ihren Weg nach 
Eppelheim
Krankheitsbedingt kam ein Vater aus seiner bayrischen Heimat zu 
seinem Sohn nach Eppelheim. Durch die Auflösung des Haushal-
tes fand auch die Weihnachtskrippe der Familie ihren Weg nach 
Eppelheim ins Senioren-Zentrum Haus Edelberg.
Die Krippe stammt aus Oberammergau und ist eine typische bay-
rische Handwerkskunst. Liebevolle handgeschnitzte Figuren stel-
len detailgetreu die Weihnachtsgeschichte dar. Mit viel Liebe und 
Engagement wurde die Krippe von dem Mitarbeiter Michael Röttig 
und der Ergotherapeutin Babette Haner im Foyer des Senioren-
Zentrums Haus Edelberg aufgebaut.
Die Besitzer hoffen, dass den Heimbewohnern und Besuchern mit 
dieser Krippe ein Stück bayrische Handwerkskunst näher gebracht 
wird und sie sich daran erfreuen. Sie wünschen allen Heimbewoh-
nern sowie allen Mitarbeitern des Hauses Edelberg eine liebevolle 
Weihnachtszeit.

Kennzeichnung für 
Behindertenparkplätze
Die Stadtverwaltung unterstützt 
die Idee der Projektgruppe 
INTEGRATION, Behindertenpark-
plätze auffälliger zu kennzeichnen. 
In mehreren Arbeitseinsätzen vom Bauhof wurden zwei öffentli-
che Parkplätze am Friedhof, einer beim Hallenbad und vier bei der 
Rhein-Neckar-Halle durch blaue Rechtecke mit Rollstuhlsymbol 
als Behindertenparkplätze ausgewiesen. Bürgermeister Mörlein: 
„Die Projektgruppe INTEGATION kümmert sich in Eppelheim unter 
anderem darum, dass Rollstuhlfahrer weniger Hindernisse haben. 
Die Kennzeichnung der Parkplätze ist eine der Maßnahmen, die ich 
sehr begrüße. Ich hoffe dies hält Nichtbehinderte davon ab, diese 
Parkplätze zu blockieren.“
Zum Schluss sollen die Parkplätze hinter dem Kath. Gemeindezen-
trum bei entsprechender Witterung ebenfalls markiert werden.
Die Gruppe kümmert sich um die Integration allgemein und arbei-
tet die Punkte aus dem Aktionsprogramm, das vom Gemeinde-
rat als Leitfaden zur Integration in Eppelheim im Dezember 2003 
beschlossen wurde, nach und nach ab.

Richard Anderson zauberte für „Kinder 
unterm Regenbogen“
153 Kinder fanden sich in der Rudolf-Wild-Halle ein, um 
dem Zauberer Richard Anderson genau auf die Finger zu 
schauen.
Der BDS hatte zusammen mit dem Zauberer diese Veranstaltung 
initiiert, um den 24 Stunden Spendenmarathon von Radio Regen-
bogen mit zu unterstützen. Bürgermeister Dieter Mörlein hatte sich 
sofort bereit erklärt, die Halle zur Verfügung zu stellen. Er begrüßte 
die Kinder und den Zauberer zu einer vergnüglichen unterhaltsa-
men Stunde in der Rudolf-Wild-Halle.
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Richard Anderson sorgte gleich zu Beginn der Veranstaltung mit 
kleinen Zaubertricks dafür, dass die Kinder lebhaft mit machten. Er 
beteiligte die Kinder an seiner Zaubershow, holte sie auf die Bühne 
und überraschte sie mit manch gekonntem Trick. Das gemeinsame 
„Simsalabim“ war der rote Faden, der sich durch die Veranstaltung 
zog und aus 153 Kehlen lautstark auf die Bühne gerufen wurde.
Richard Anderson kann durch die Unterstützung der Kinder an 
„Kinder unterm Regenbogen“ einen Betrag von 325 Euro über-
weisen. 
Herzlichen Dank an alle Spender!

Das Hallenbad ist vom 25. bis 
31. Dezember geschlossen.

Im neuen Jahr gelten die gewohnten 
Öffnungszeiten:

So, Mo, Die geschl.
Mi+Do  7-8 + 14-21 Uhr
  Warmbadetag
Fr  7-8 + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr
  (13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)

Geburtstage der kommenden Woche
Dienstag, 19. Dezember
Anneliese Deubler   78 Jahre
Edmund Riegler    73 Jahre
Ferhan Ficicioglu   72 Jahre
Dietmar Kübler    71 Jahre
Mittwoch, 20. Dezember
Erhard Tihelka    81 Jahre
Vassilios Bakas    80 Jahre
Elfriede Willim    73 Jahre 

Donnerstag, 21. Dezember
John Minor    74 Jahre

Freitag, 22. Dezember
Frieda Weiß    87 Jahre
Marianne Mähringer   76 Jahre
Reiner Berzel    70 Jahre
Samstag, 23. Dezember
Gertrud Müller    94 Jahre
Kurt Schramm    86 Jahre
Friedrich Hübner   71 Jahre
Sonntag, 24. Dezember
Hermine Luitz    85 Jahre
Christa Lucas    72 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!

Zu verschenken
Lfd. Nr. 3254 / Tel.: 767596
1 Schlafzimmerschrank, 3m, Schiebetüren, Spiegel, Eiche hell,
   Selbstabholer
Lfd. Nr. 3255 / Tel.: 764915 
1 Bettcouch
1 Kinder-Kleiderschrank
Bücher-Wandregale á 95cm
Lfd. Nr. 3256 / Tel.: 763823
1 Bett 1,90m + 0,9m
1 Matratze 1,90m x 1m
Lfd. Nr. 3257 / Tel.: 763060 
1 Kinderbett aus 50er Jahren mit Matratze
1 Sportwagen mit Sommer- + Winterfußsack
1 Holz-Türgitter
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Stadtbibliothek

Neue Medien 

Kinder CDs
T41/Diet
Erhard Dietl: Die Olchis auf Geburtstagsreise 
(ab 5 Jahren, 33 Minuten)
Erhard Dietl: Die Olchis und der faule König 
(ab 5 Jahren, 33 Minuten).
T41/Häne
Wolfram Hänel: Kleines Pony Fleck 
(ab 5 Jahren, 36 Minuten).
Ein kleines Mädchen mit Pony-Begeisterung.
T41/Lind
Astrid Lindgren: Michels Unfug Nummer 325 
(ab 4 Jahren, 47 Minuten).
T41/Nöst
Christine Nöstlinger: Neues vom Franz
Schulgeschichten vom Franz
Neue Schulgeschichten vom Franz
Liebesgeschichten vom Franz
Krankengeschichten vom Franz
Fernsehgeschichten vom Franz
(je 1 CD, ab 5 Jahren, Laufzeit zwischen 30 - 40 Minuten.)
T41/Nöst
Christine Nöstlinger: Feriengeschichten vom Franz. Gelesen 
von der Autorin.
(MC, ab 5 Jahren, 30 Minuten).
T51/Lind
Astrid Lindgren: Kalle Blomquist lebt gefährlich
Hörspiel um einen Meisterdetektiv, der den Tod des alten Bauern 
aufklären will.
(ab 6 Jahren, 46 Minuten).
T51/Lind
Astrid Lindgren: Rasmus und der Landstreicher
Hörspiel um Rasmus, den Waisenknaben, der aus dem Waisen-
haus fortlaufen will, weil man doch nicht ausschließen kann, dass 
es irgendwo auf der Welt jemanden gibt, der einen Jungen wie ihn 
haben will. (ab 6 Jahren, 53 Minuten).
T51/Lind
Astrid Lindgren: Rasmus, Pontus und der Schwertschlucker
(ab 6 Jahren, 49 Minuten).
Astrid Lindgren: Ferien auf Saltkrokan
Hörspiel um Ferienabenteuer auf einer kleinen schwedischen Insel 
(ab 6 Jahren, 2 CD’s, 98 Minuten).
Astrid Lindgren: Ronja Räubertochter
Hörspiel um die beiden Räuberkinder.
(ab 7 Jahren, 2 CD’s, 114 Minuten).

Hörbücher für Erwachsene
Aus der Brigitte-Hörbuch-Edition: „Starke Stimmen“ folgende 
Titel:
TSL/Baum
Vicki Baum: Menschen im Hotel. Barbara Rudnik liest.
(4 CDs, 288 Minuten).
Menschen im „Grand Hotel“ im Berlin der 20iger Jahre.
TSL/Cole
Colette: Cheri. Hannelore Elsner liest.
(4 CDs, 288 Minuten).
Cheri, 24 Jahre, dem Gelderwerb nicht gerade zugetan, genießt die 
luxuriösen Seiten des Lebens mit seiner deutlich älteren, betuchten 
Geliebten.
TSL/Duve
Karen Duve: Dies ist kein Liebeslied. Nina Petri liest.
(2 CDs, 147 Minuten).
Eine tragische, übergewichtige Heldin sucht nach der richtigen 
“Passform” für ihr Leben.

Stadtbibliothek Eppelheim macht Weihnachtsferien!
Von Sa., 23.12.06 – Sa., 06.01.07 ist die Stadtbibliothek 
geschlossen!
Letzte Gelegenheit zur Ausleihe im alten Jahr besteht am 
Fr., 22.12.06 von 13-18 Uhr.
Ab Montag, den 08. Januar 07 ist wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet!
Das Team der Stadtbibliothek Eppelheim wünscht allen Frohe 
Weihnachten und ein Gutes Neues Jahr!
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TSL/MacD
Val MacDermid: Ein Ort für die Ewigkeit. Hannelore Hoger 
liest. (4 CDs, 318 Minuten).
Die 13jährige Alison kehrt von einem Spaziergang nicht mehr ins 
Dorf zurück. Ein junger Inspektor stößt bei seinen Ermittlungen 
bald auf Indizien für ein grauenhaftes Verbrechen.
TSL/Nemi
Irene Nemirovsky: DerBall. Nina Hoss liest. (CD, 88 Minuten).
Eine 14jährige, tiefgekränkt, weil sie nicht am Ball zur Einführung 
in die feine Pariser Gesellschaft teilnehmen darf, zögert nicht, bei 
erster Gelegenheit Rache zu üben.
TSL/Prad
Minka Pradelsky: Und da kam Frau Kugelmann. Iris Berben 
liest. (4 CDs, 288 Minuten).
Eine vorsichtige Annäherung zweier Generationen. Eine Jüdin reist 
von Frankfurt nach Tel Aviv und begegnet dort Bella Kugelmann 
und deren Anekdoten aus dem Leben des polnischen Städtchens 
Bendzin.
TSL/Reim
Brigitte Reimann: Franziska Linkerhand. Johanna Wokalek 
liest. (4 CDs, 313 Minuten).
Eine junge Architektin träumt in den 60er Jahren davon, eine 
menschwürdige „Neustadt“ für die Bürger der DDR zu bauen. Ihre 
Utopien zerbrechen an der Bürokratie, aber auch ihre Beziehung 
scheint zu scheitern.
TSL/Roy
Arundhati Roy: Der Gott der kleinen Dinge. Barbara Auer liest. 
(3 CDs, 232 Minuten). 
Tragisch-schöne Geschichte einer großen, verbotenen Liebe in 
Indien.
Sachbücher
Xe o2/Oetk
Dr. Oetker Schulkochbuch. Das Original. Vollständig überar-
beitet, mit neuen Rezepten und Fotos. Das ideale Kochbuch für 
alle, die sofort und mühelos kochen wollen.
Xe o2/Sälz
Sabine Sälzer: Basic cooking. 
Alles, was man braucht, um schnell und gut zu kochen.

Veranstaltungen der Stadt

Mittwoch, 20. Dezember 2006, 14.30 Uhr
Peter Pan - Familienmusical ab 5 Jahren

Mit viel Witz und Liebe zum Detail, immer entlang der Alltagsrealität 
von Kindern und mit fetziger Musik, erzählt das Capitol Mannheim die 
bekannte Geschichte neu.
Freddy wächst in einer tristen Umgebung auf. Hochhaussiedlung, 
meckernde Nachbarn, zeternde Hausmeister und Eltern, die von Beruf 
und Ehestreitigkeiten nur noch genervt sind. Klar, dass er sich ganz weit 
weg träumt. Da kommen Peter Pan und Glöckchen gerade recht. Und 
Nimmerland kann gar nicht fern genug sein, da hat nämlich Käpt‘n Hook 
ganz andere Probleme. Sein Schiff liegt seit Jahren auf einer Sandbank 
fest, das Oberdeck mal wieder nicht aufgeräumt und überhaupt braucht 
er dringend ein Erfolgserlebnis, denn sein Ruf als schrecklichster Pirat 
aller Zeiten droht zu schwinden. Auch für ihn kommt Peter Pan gerade 
recht, vor allem weil er mit den beiden Menschenkindern lohnende Beute 
mitgebracht hat. Das Abenteuer kann beginnen ...
Einheitspreis / freie Platzwahl:
Erwachsene 9,00 Euro, Kinder 7,00 Euro
Gruppen ab 20 Kindern 5,00 Euro
Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim, Tel.: 06221/794151

11.05.07   

04.05.07    

20.03.07    

02.03.07   

28.02.07   

21.01.07  
Neuer 
Termin

18.01.07     Vier Frauen und ein Unfall
   Komödie

  Hannelore Elsner:                              
   Das Parfum 
   Lesung

  Mörderkarussell              
   Comödie Bochum

  Kurpälzisch fer                 
  Neigeplackte 
   Mundart
  Mitten ins Herz                
   Comödie Bochum

  Songs & Lyrics                 
   Duo Hey Babe!

  Leipziger Pfeffermühle   
   Politisches Kabarett

DIE GESCHENKIDEE FÜR WEIHNACHTEN

Kartenverkauf und Gutscheine:
Rathaus Eppelheim, 06221-794-151
www.eppelheim.de/rwh

Senioren

Akademie für Ältere

Mittagstisch für Senioren
Gesunde und ausgewogene Ernährung für Senioren bietet ein 
Mittagstisch im „Ratskeller“ des Rathauses montags bis freitags 
11-13 Uhr.
Fleißige Helferinnen servieren Ihnen für 4,30 Euro ein Mittagessen 
(Suppe, zwei Menüs zur Auswahl und Nachtisch) in gemütlicher 
Atmosphäre.
Schauen Sie doch einfach vorbei und bestellen sich erst einmal 
ein „Schnuppermenü“. Ein wöchentlicher Speiseplan liegt auf. 
Bons für die folgende Woche können Sie von Donnerstag 
bis Mittwoch zwischen 11 und 13 Uhr bei den Helferinnen im 
„Ratskeller“ kaufen.
Über Ihren Besuch würde sich das Helferteam freuen.

Veranstaltungen vom 19. bis 22. Dezember 2006
Dienstag, 19. Dezember: Weihnachtsreise nach Bad Wörish-
ofen, Treff: 9.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 14 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Gerda von der Lohe „Von St. Martin zu Dreikönige – Christliche 
Gedenk- und Feiertage und ihre Bedeutung“; 
Mittwoch, 20. Dezember: 14 Uhr, Bergeimer Str. 76, Treffpunkt 
Akademie unterwegs, „Schottland“; 
Die Akademie für Ältere ist ab Donnerstag, 21. Dezember 2006 
bis einschließlich Freitag, 5. Januar 2007 geschlossen! 
Veranstaltungen und Kurse beginnen wieder ab Montag, 
8. Januar 2007; 
Freitag, 22. Dezember: Weihnachtsreise Meißen – mit Dresden 
und dem Erzgebirge, Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; Kultur-
fahrt Heidelberg-Kirchheim, Treff: 11 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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Schulen und Kinderbetreuung

Kindergarten Scheffelstraße

Kindergarten St. Luitgard

Adventnachmittag im Kindergarten Friedrich 
Fröbel
Am ersten Advent öffnete der Kin-
dergarten Friedrich Fröbel seine 
Türen nicht nur für die Kinder, son-
dern für Eltern, Freunde, Ehemalige 
und die Eppelheimer Bevölkerung.
Alle konnten sich bei adventlicher 
Atmosphäre, bei Kerzenschein, 
Waffelduft und Musik verzaubern 
lassen.
Für die Kinder gab es ein Märchen- 
und Bastelzimmer. An einem schön 
dekorierten Verkaufsstand wurden 
von den Eltern und Erzieherinnen 
gebastelte Nikolaus- und Weih-
nachtsartikel sowie von den Eltern 
gespendetes Weihnachtsgebäck 
verkauft. 
Bei der Bücherausstellung, die uns freundlicherweise der Eppelhei-
mer Buchladen zusammengestellt hatte, konnte sich jeder unver-
bindlich informieren.
In unseren schönen Räumen konnte jeder mit bekannten und 
neuen Menschen ins Gespräch kommen, das Kuchen- und Kaf-
feebuffet unserer Eltern genießen, also einen schönen Advents-
nachmittag erleben.
Das Team des Kindergartens bedankt sich bei allen Helfern und 
Spendern und Gästen.

Kindergarten Friedrich Fröbel

Alle Jahre wieder schmücken Kinder die 
Weihnachtsbäume bei der H + G BANK
Die Kinder des evangelischen Kindergartens Scheffelstraße 
verbreiteten in der Eppelheimer H + G BANK-Geschäftsstelle in 
der Hauptstraße 36 a vorweihnachtliche Stimmung.
Dort schmückten sie mit ihren gebastelten Engelchen, Sternen und 
Weihnachtsmännern einen Tannenbaum. Eifrig und voller Vorfreude 
hatten die Kinder in den letzten Wochen mit Schere und Papier den 
Weihnachtsschmuck phantasievoll gefertigt. „Ach ist das schön 
wie liebevoll die Kinder das machen“, äußerte sich spontan eine 
Kundin in der Geschäftsstelle.
Der Christbaum erstrahlt nun in voller Pracht in der Schalterhalle 
und erfreut Kunden wie Mitarbeiter gleichermaßen. Als Dank erhiel-
ten die fleißigen Dekorateure Stofftiere. Zusätzlich wird der Kinder-
garten von der H + G BANK, die sich immer wieder im sozialen 
Bereich engagiert, mit einer Spende unterstützt.

Spielzeugspende für Ungarn
Die Geschichte von St. Martin und seiner guten Tat, welche die 
Kinder vor dem Later-
nenumzug aufgeführt 
hatten, ist nicht spurlos 
an ihnen vorbei gegan-
gen! 
Denn einer Bitte Spiel-
zeug für Kinder in Ver-
tesacsa Rümänien zu 
spenden, sind viele 
Kinder nachgekommen. 
Hauptsächlich sollten 
die Kleinen schauen, ob 
sie nicht ein Spielzeug 
zu Hause haben, das sie 
ohnehin nicht mehr brau-
chen, weil es nicht mehr 
ihrem Alter entspricht 
oder eines gerne einem 
anderen Kind zukom-
men lassen würden! 
Auf diese Weise kam, 
wenn auch nicht von 
jedem Kind, eine beacht-
liche Menge zusammen, auch wenn manch Liebgewonnenes 
schweren Herzens gegeben wurde. 
Doch die Aussicht, damit vielen Kindern in einem anderen Land 
eine Freude zu machen, erleichterte die Sache erheblich und der 
gemeinsame „Wandertransport“ zum Bauhof der Stadt war für die 
meisten eine willkommene Abwechslung obendrein!

Theodor-Heuss-Schule

Theodor-Heuss-Schule erhält für die CD-Rom 
„Haustiere“ den Förderpreis  Medienpädagogik 
„Den Förderpreis Medienpädagogik erhalten herausragende Pro-
jekte und Arbeiten, die Medienkompetenz bei Kindern und Jugend-
lichen fördern bzw. gefördert haben.
Die Idee, eine Multimedia-CD-Rom selbst zu produzieren, kam den 
Kindern der Theodor-Heuss-Schule in Eppelheim nach den Pro-
jekttagen zum Thema „Unsere Haustiere“. Die CD-Rom sollte den 
Nutzer nicht nur über die Eigenarten bestimmter Haustiere infor-
mieren, sondern auch unterhaltsam sein. So finden sich auf der 
CD neben unterschiedlich medial aufbereiteten Informationen zu 
einzelnen Haustieren auch jede Menge interaktive Elemente wie 
Aufgaben, Quizzes und Spiele. Bei der Erstellung der CD-Rom 
gingen die Kinder wie Profis vor. Dabei lernten sie, dass eine gute 
thematisch Recherche die Arbeit enorm erleichtert. Die gesammel-
ten Informationen wurden anschließend durch Fotos, Videos und 
Audiosequenzen ergänzt. Umfassende Informationen multimedial 
und interaktiv aufbereiten, das ist den Schülern aus Eppelheim vor-
bildlich gelungen.“
Dieser Text stammt von der Website des Medienpädagogischen 
Forschungsverbund Südwest (www.mkfs.de).
Der Preis wurde uns am 1.12.06 in der Popakademie Mannheim 
verliehen. Wir freuen uns sehr darüber, auch über das Preisgeld 
von 750 Euro. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns bei der Erstellung der CD-Rom 
unterstützten.
Die CD-Rom wird voraussichtlich im Februar für 8,50 Euro erhält-
lich sein.
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Streicherklasse für Grundschüler – noch 
wenige Plätze frei
Ab Januar 2007 wird an der Musikschule Bezirk Schwetzingen 
e. V. erstmals eine Streicherklasse für Grundschüler eingerichtet. 
Dazu werden kindgerechte Instrumente in entsprechenden Größen 
zur Verfügung gestellt.
Mitmachen können alle Kinder der 2. Klassen der Gemeinden 
Eppelheim, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen. 
Klassenmusizieren mit Streichinstrumenten ist eine Unterrichts-
form, bei welcher von Beginn an ohne Vorkenntnisse gemein-
sam in einer Gruppe von bis zu 30 Kindern eines der genannten 
Instrumente erlernt werden kann. Einmal wöchentlich wird unter 
Leitung der beiden Fachlehrerinnen Michaela Knottenberg (Violine, 
Bratsche) sowie Gisela Köllenberger (Violoncello, Kontrabass) über 
90 Minuten gemeinsam gespielt und zusammen musiziert. Am 
Ende des 2jährigen Projekts können sich die Jungen und Mäd-
chen bereits einfache Stücke selbst erarbeiten. Die anschließende 
Weiterführung der Ausbildung an der Musikschule ist erwünscht 
jedoch keine Bedingung. 
Der Unterricht wird ab 12. Januar 2007 immer freitags in der Zeit 
von 14:30 -16:00 Uhr im Kulturzentrum Schwetzingen im Franz-
Danzi-Saal zum Preis von EUR 490,80/Jahr - das sind EUR 40,90 
im Monat - incl. Instrumentenmiete stattfinden.
Schriftliche Anmeldungen  werden  im Sekretariat der Musikschule 
Bezirk Schwetzingen e. V., Mannheimer  Str. 29,  angenommen.  
Weitere Informationen unter Tel.: 06202/5777980.

Musikschule 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   15-18 Uhr

So 17.12. 10.00 h Gottesdienst mit dem Posaunen-  
   chor   Pfr. Jäck
  17.00 h Posaunenchor spielt Adventslieder
   am Wasserturm (bei schlechtem   
   Wetter in der Josephskirche)
  20.30 h Meditation
Mo 18.12.  10.00 h Purzelzwerge
  15-17 h Krabbelgruppe
          16-17.30 h Crazy-Pixies-Club
  18.00 h Werkkreis: Jahresabschluss
Di 19.12. 18.00 h Ökumenischer Bibelkreis
  20.30 h Hauskreis
Mi  20.12. 10.00 h Gottesdienst im Haus Edelberg
     Pfr. Reinecke
  10.00 h Krabbelgruppe
  18.00 h Frauenkreis : Jahresabschlussfeier bei  
   Glühwein und Lebkuchen
  19.00 h Musikalische Abendandacht
   Arien und Duette zur Weihnachtszeit   
   von J. S. Bach mit  Josefa Kreimes,   
   Sopran, und Michael Leideritz,
   Bariton.
   An der Orgel: Peter Rudolf
  20.00 h Posaunenchorprobe
Do 21.12. 10.00 h Krabbelgottesdienst mit Stall-  
   Weihnacht in der Pauluskirche
  15.30 h Dschungel-Kidz
Fr  22.12.   9.00 h Schulgottesdienst in der Christkönig  
   kirche
  15.30 h Spy-Kids: Winterfeier
  18.00 h Teestubendisco
  18.45 h Kirchenchorprobe
  20.15 h Singkreisprobe

Musikalische Abendandacht am Mittwoch, 20.12.2006, 
um 19.00 Uhr
Die evangelische Kirchengemeinde Eppelheim lädt am Mittwoch, 
20.12.2006, um 19 Uhr zur 4. und letzten musikalischen Abendan-
dacht in die Pauluskirche ein. Die Nähe zum Weihnachtsfest bringt 
uns nun wieder mit Johann Sebastian Bach zusammen und so 
schließt sich der Kreis: Die Todessehnsucht der Kreuzstabkantate 
in der ersten Andacht findet hier sinnlichen Trost im Kommen des 
Erlösers. So besingen Josefa Kreimes, Sopran, und Michael Leide-
ritz, Bariton, in der bewährten Begleitung von Peter Rudolf an der 
Orgel die Geburt Jesu in bekannten und beliebten Arien und Duet-
ten des Weihnachtsoratoriums, aber auch in weniger geläufigen 
Kleinodien aus dem Schaffen des großen Thomaskantors. Beim 
Schein der Adventskerzen findet Pfarrer Michael Jäck sinnende 
Worte zu dem großen Geschehen, das uns nun bald erwartet.

Krabbelgottesdienst mit Stall-Weihnacht
Für die evangelische Kirchengemeinden Plankstadt und Eppel-
heim findet am Donnerstag, 21. Dezember, der nächste Krabbel-
gottesdienst statt, diesmal allerdings in ganz besonderer Art und 
Weise. Der Kleinkind-Gottesdienst findet bei Familie Treiber auf 
dem „Rottstücker Hof“ in Eppelheim, Brunnenweg 1, statt (hin-
term Wasserwerk am Radweg zwischen Plankstadt und Eppel-
heim gelegen). An diesem Morgen wird dort eine „Stallweihnacht“ 
gefeiert: „Zwischen Ochs und Esel, Heu und Stroh“ kommen die 
Kleinsten (Kinder zwischen 0 und 3 Jahren) zusammen mit ihren 
Begleitpersonen dem Geheimnis der Geburt Jesu so richtig auf die 
Spur. Die Geschichte der Geburt Jesu wird als kleines Krippenspiel 
aufgeführt – und das „ganz echt wie damals“, nämlich im Stall. 
Viele Lieder werden die einzelnen Szenen unterbrechen, da die 
Krabbelkinder beim Singen immer „ganz Ohr“ sind. Beginn ist wie 
immer um 10 Uhr. Für das anschließende Tee-, Kinderpunsch- und 
Kakaotrinken sollen eigene Tassen mitgebracht werden. Parken ist 
auf dem Hof möglich.

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

Gottesdienste
Sa. 16.12.   8.00 Rorate-Messe  ( Josephskirche)
  14.00 Tauffeier
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg )
  18.00 Eucharistiefeier 
Di. 19.12. 18.00 Bußfeier ( Josephskirche ) 
Mi. 20.12.   7.00 Rorate-Messe  ( Josephskirche )
Do. 21.12.   8.30 Hl. Messe ( Josephskirche )
Fr. 22.12. 18.00 Jugendgottesdienst - Waldweihnacht 
( Treffpunkt Jugendbüro, Heidelberg, Eisenloihrstr.) 

Treffpunkte
Sa.  16.12. 19.30 Adventsfeier des Kirchenchores ( FH )
So. 17.12. 14.30 Adventsfeier der Senioren ( FH )
Mo. 18.12. 17.30 Ministrantenstunde –Leiter Matthias,   
   Alexander, Tobias, Julian (St. Luitgard)
  19.00 Gymnastik für Frauen ( FH )
Di. 19.12. 14.00 Treffen der Senioren ( FH )
  16.00 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard )
Mi. 20.12. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 21.12. 20.00 Kirchenchorprobe ( FH )
Fr.  22.12. 10.00 Kleinkindgruppe „Sonnenschein“ (FH)
  15.00 Ministrantenstunde – Leiter: Thomas,  
   Clara, Alexander ( St. Luitgard )

Lebendiger Adventskalender
Auch in der dritten Advents-Woche findet der „Lebendige Advents-
kalender“ in Eppelheim an jedem Abend um 18 Uhr statt - entwe-
der bei einer Familie zuhause (im Haus oder vor dem Haus) oder 
in einer öffentlichen Einrichtung (Kindergarten, Schule, Gemeinde-
haus). Ein Lied, eine Geschichte, Kerzenschein, ein Bild, vielleicht 
eine Tasse Tee oder Kinderpunsch, manchmal auch eine kleine 
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Bastelei – so kann man auf einfache, aber schöne und wertvolle 
Weise den Advent gemeinsam begehen und sich auf Weihnachten 
vorbereiten und einstimmen. 
An folgende Orte wird eingeladen:
Do., 14.12. bei Familie Fett, Julius-Leber-Str. 19
Fr., 15.12. in der Theodor-Heuss-Schule
Sa., 16.12. bei Fam. Blaich, Julius-Leber-Str. 11
So., 17.12. im Untergeschoss des kath. Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56 (gestaltet von den Ministranten)
Mo., 18.12. in der Käthe-Kollwitz-Schule, Max.-Kolbe-Weg 1
Di., 19.12. im kath. Gemeindehaus St. Franziskus (gestaltet von 
Fr. Geisser)
Mi., 20.12. im evang. Gemeindehaus, Hauptstr. 56 (gestaltet von 
Konfirmanden)
Do., 21.12. bei Familie Pfeifer, Franz-Liszt-Str.15
Fr., 22.12. bei Familie Jäck, Schillerstr. 53 c

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Neuapostolische Kirche

Mi 13.12. 20.00 Gottesdienst in Pfaffengrund
So 17.12.   10.00  Festgottesdienst durch Stamm-  
   apostel Leber mit Bildübertragung   
   aus Reutlingen nach HD-Werderstraße
Do 21.12. 20.00 Gottesdienst durch Bischof Bans- 
   bach in Pfaffengrund   

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7

Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17.45 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde

Gottedienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

Glühwein, Punsch und Kommunalpolitik mit 
der SPD Eppelheim
Kurz vor Weihnachten lädt die Eppelheimer SPD die Bürgerinnen und 
Bürger ein, an ihrem Glühweinstand zu verweilen und bei einem Glas 
Glühwein oder Punsch mit Mitgliedern der Fraktion und des Vorstands 
der Sozialdemokraten ins Gespräch zu kommen. Außerdem besteht 
die Möglichkeit per Memory Spiel Stellungnahmen und Anregungen zu 
unseren kommunalpolitischen Themen zu erörtern. 
Sie finden uns am 16.12.2006 ab 9.00 Uhr am Wasserturmplatz. 
Der Vorstand der Eppelheimer SPD und die Fraktion wünschen allen 
Mitgliedern, Bürgerinnen und Bürgern auf diesem Wege ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2007, falls dieser Gruß an diesem 
Samstag morgen nicht auf persönlichem Weg gegeben werden kann.  

Vereine und Verbände

ASV Fußball 

A.G.V. Eintracht 1844 e.V.

AGV Eintracht feiert Weihnachten
Am 16. Dezember 2006 um 20 Uhr feiern die Sängerinnen und 
Sänger, die passiven Mitglieder, deren Familienmitglieder und 
Freunde des AGV Eintracht Weihnachten. 
Die Gäste erwartet ein unterhaltsamer Abend im Vereinsheim des 
AGV Eintracht „Sole D’oro“. Hier werden Sie auch kulinarisch ver-
wöhnt. Neben den Ehrungen werden auch wieder Sängerinnen 
und Sänger vom Nikolaus persönlich für ihren fleißigen Chorpro-
benbesuch belohnt. Bei der Tombola lockt manch schöner Gewinn 
zum Loskauf. Alles in allem erwartet Sie ein schöner und unter-
haltsamer vorweihnachtlicher Abend im Sole D’oro im Kreise der 
AGV-Familie.
Über Ihren Besuch würden wir uns freuen, also Weihnachtsfeier 
beim AGV Eintracht,
Samstag, 16.12., 20 Uhr, Ristorante Sole D’oro!

ASV Eppelheim – TSV Wieblingen 1:1
Unser ASV fand nicht wirklich ins Spiel. Wie in den letzten Spielen 
hatten sie genug Chancen den Ball ins Tor zu treffen, aber diese 
wurden überhastet vergeben oder einfach nicht genutzt. Bereits 
in den Anfangminuten hatte Oliver Zeh das 1:0 nach einem schö-
nen Solo auf dem Fuß, doch er scheiterte am Gästekeeper. In der 
18. Minute hatte das Schiedsrichtergespann unserem ASV einen 
klaren Elfmeter aberkannt. Unser Stürmer Marc Hertel wurde vom 
Wieblinger Hauswirth im Strafraum niedergerissen. Doch der Pfiff 
des Schiris blieb aus. Und im Gegenzug erzielten die Gäste mit 
ihrem ersten Torschuss überhaupt, die 0:1 Führung. 
Nach der Halbzeitpause kamen unsere Mannen hochmotiviert 
aus der Kabine und erhöhten den Druck auf das gegnerische Tor. 
Doch erst in der 60. Minute gelang Marc Hertel durch einen Fall-
rückzieher der ersehnte Ausgleich zum 1:1. Danach erspielte sich 
unser ASV einige gute Torchancen, aber wie verhext, es gelang 
kein weiteres Tor für unsere Mannschaft. 
Somit sind 2 weitere Punkte im Aufstiegsrennen verloren 
gegangen. 
Aufstellung:
Förster-Sattler(Orf)-Bruhs-Wild-Rehn-Vowinkel(Gülez)-Fries-Frie-
sendorf-Kempter(Seyfferth)-Hertel-Zeh

Wir wünschen allen schon heute ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest, sowie einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr.

V O R S C H A U  -  V O R S C H A U
Hallenturniere 2007 in der Rhein-Neckar-Halle
Freitag, 05.Januar 2007                               
9. Oldie-Cup
Samstag/Sonntag, 06./07.Januar 2007       
12. Martin-Schuhmacher-Gedächnisturnier
Sonntag, 07.Januar 2007                            
32. Nationales A-Jugendturnier
Schon heute freut sich die Fußballabteilung, sowie alle Spieler auf 
Ihren Besuch.

ASV/DJK Fußball 

A-Jugend
A-Jugend des ASV/DJK Eppelheim verliert, bleibt 
jedoch fair
SG Dielheim – ASV/DJK Eppelheim 7:3
Am 09. Dezember 2006 war die A-Jugend des ASV/DJK Eppel-
heim zu Gast bei der SG Dielheim. Nachdem vor dem Spiel noch 
heftige Debatten auf Grund der Bespielbarkeit des „Rasens“ geführt 
wurden, gab der ASV/DJK Eppelheim nach und einigte sich letzt-
lich doch auf den Anpfiff. Nach anfänglichen Problemen bei der 
Anpassung an den „Acker“ kamen unsere Jungs im Laufe der 1. 
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Halbzeit immer besser ins Spiel und erzielten nach hervorragender 
Kombination Camci-Krehbiel-Schmitt durch Letztgenannteren den 
Anschlusstreffer zum 2:1. Sascha Winter glich per FE zum Halb-
zeitstand von 2:2 aus. In der 2. Halbzeit verschlechterte sich die 
Bespielbarkeit des Platzes und so konnten die Gäste ihre Führung 
auf 4:2 ausbauen. Doch unsere Jungs fanden über den Kampf 
ins Spiel zurück und erzielten per Tor des Jahres durch Nurullah 
Sevgin das 4:3. Nun waren die Jungs überlegen und konnten 
nur durch grobe Fouls, durch die mindestens 2 Dielheimer vom 
Platz gestellt hätten werden müssen, zu bremsen. In den letzten 
15 Minuten waren unsere Jungs ob der vielen Fouls und unfairen 
Zurufen des Publikums mit den Kräften am Ende und mussten die 
Gegentreffer 5,6 und 7 hinnehmen. Ein schmeichelhaftes Ergebnis, 
da die eigenen Torchancen nur durch unsportliches Verhalten der 
gegnerischen Mannschaft zu verhindern waren. Und trotz dieser 
Niederlage gilt der Mannschaft um Kapitän Christian Kohler, der 
in solch zerfahrenem Spiel eine fehlerfreie Arbeit ablieferte und es 
schaffte, die eigenen Jungs ruhig zu halten, großes Lob für die 
Hinrunde!
Aufstellung: Kupsch – Zeh, Kohler (C), Feil – Barkin, Schmitt (80‘ 
Gümüs), Camci, Ceribas S. (46‘ Ceribas T.), Krehbiel – Sevgin (85‘ 
Yilmaz), Winter
Torschützenliste: Winter 9, Sevgin 8, Krehbiel 4, Ceribas S. 2, 
Camci 1, Stotz 1, Cengiz 1, Schmitt 1
Nächsten Spiele der A Jugend:
Samstag, 17. März 2007, 16 Uhr: 
ASV/DJK Eppelheim – SG HD-Kirchheim 2
Samstag, 24. März 2007, 16 Uhr: 
ASV/DJK Eppelheim – SG Leimen/St. Ilgen

Die A-Jugend des ASV/DJK Eppelheim wünscht Ihnen 
bereits jetzt eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!!!

F1-Jugend
Am Sonntag den 19.11.06. fuhren wir zum Hallenspieltag nach 
Handschuhsheim. Der erste Gegner hieß SC Gaiberg und wir 
gewannen mit 3:0. Danach spielten wir gegen TSV Handschuhs-
heim und auch dieses Spiel ging mit 2:1 an uns. Zum Schluss 
hieß der Gegner dann FT Kirchheim und was soll man sagen wir 
gewannen mit 4:2
Spielerkader: Sven Becker, Yannick Martin (4), Nima Norouzi, 
Maurizio Barone (2), Nikolas Dawid (Tor), Erkan Bölük (3), Malte 
Kiene, Tim Gärtner, Jakob Kress
Dann kam der 26.11.06 unser Heimspieltag in der Rhein-Neckar-
Halle. Jetzt konnten unsere Jungs auch den Eppelheimern mal 
zeigen was für eine starke Jungend wir sind. Um 14.30 liefen wir 
dann auf. Unsere Gegner Handschuhsheim mussten sich mit 
einem 2:0 geschlagen geben. Danach kam der FC Dossenheim 
und auch hier gewannen wir mit 2:0 und dann das letzte Spiel vor 
heimischem Publikum gegen den ASC Neuenheim. Hier gewannen 
wir klar mit 4: 0. Alles in allem war dies ein  gelungener Hallenspiel-
tag. Hiermit möchte ich auch den Eltern der F1 sowie Frau Trei-
ber von der C-Jugend und Frau Schlothauer-Baumann von den 
Bambinis für die Hilfe beim Essen und Getränke Verkauf danken 
denn ohne die Mithilfe der Eltern kann man so einen Spieltag nicht 
durchführen.
Spielerkader: Nikolas Dawid (Tor), Yannick Martin (1), Sven Becker 
(1), Maurizio Barone (4), Nima Norouzi, Yannick-Oliver Mang, 
Joahannes Spannagel, Erkan Bölük (2), Diluxshan Nimalargo.

Am Samstag den 09.12.06 hatten wir unseren letzten Hallenspiel-
tag in diesem Jahr. Es ging zur TSG Rohrbach. Wir mussten dann 
auch gleich gegen die TSG Rohrbach antreten. Schnell lagen wir 
1:0 hinten aber dann wachten unsere Jungs auf und wir gewannen 
das Spiel mit 3:1. Der nächste Gegner war die SG Kirchheim.  In 
einem spannenden Spiel ging der Sieg mit 3:2 an uns. Der letzte 
Gegner in diesem Jahr hieß dann FC St. Ilgen. In einem sehr kampf-
betonten und hitzigen Spiel zeigten unsere Jungs das sie sich nicht 
unterkriegen lassen und am Ende stand es dann 2:0 für uns.
Spielerkader: Yannick Martin (2), Sven Becker, Maurizio Barone 
(3), Erkan Bölük (3), Nikolas Dawid (Tor), Yannick-Oliver Mang, 
Jakob Kress, Malte Kiene, Nima Norouzi.

Am Ende von diesem Jahr kann die F1-Jugend vom ASV/DJK 
Eppelheim eine gute Bilanz vorweisen alle 9 Spiele in der Halle  
wurden gewonnen. Auch auf im Freien waren unsere Jungs super 
mit 6 gewonnen, 2 unentschieden und 1 verloren Spiel  rich-
tig super. Aber wichtiger wie die Erfolge ist es zu sehen wie die 
F1-Spieler sich in diesem Jahr spielerisch entwickelt haben. Es 
werden schöne Kombinationen gezeigt, der Kampfgeist ist enorm 
und ganz besonders der Zusammenhalt der Spieler untereinan-
der ist einfach toll. So kann man sich doch richtig auf das Neue 
Jahr freuen. Vielen Dank an die F1 Jugend für so ein erfolgreiches 
Jahr.

Die Mannschaft der F1 sowie Ihre Trainer wünschen allen 
Eltern und Fans ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.

F2-Jugend
Unser nächster Hallenspieltag fand am 02.12.06 in Neckarsteinach 
statt. Es waren schwierige Bedingungen, da die Halle sehr glatt 
war und unsere Jungs mit einem sehr harten und schweren Ball 
spielen mussten. Trotzdem schlugen sie sich wacker und erreich-
ten im ersten Spiel gegen Bammental ein 1:1. Die nächste Begeg-
nung war gegen Ziegelhausen/Peterstal. Unsere F2-ler waren die 
ganze Partie überlegen und gewannen verdient mit 1:0. Unser letz-
ter Gegner war Wieblingen.  Die Jungs zeigten viel Einsatz und 
schöne Spielzüge und erkämpften sich schließlich ein1:1.
Jetzt freuen wir uns auf den nächsten Spieltag am Sonntag in 
Wieblingen.
Spielerkader: Yannick Wesch, Nils Weiler, Patrick Schmitt, Nico 
Riehm, Marcel Schenk, Adrian Mulaku(2), Besnik Mulaku, Leon 
Spicocchi, Vincent Weishuhn, Yannick Sander(1), Dorian Weiß 
Mare, Tugay Yildiz.

Unseren letzten Hallenspieltag in diesem Jahr hatten wir am 
10.12.06 in Wieblingen.
Obwohl man sich schon um 9.30 Uhr beim ASV traf, waren die 
Kids gleich im ersten Spiel hellwach. Unser erster Gegner Kirch-
heim wurde ständig unter Druck gesetzt und wir gewannen verdient 
1:0. Gegen DJK Handschuhsheim spielte man plötzlich wieder wie 
zu Bambini-Zeiten - alle auf den Ball. Entsprechend verloren wir 
mit 4:0. Zum Schluss gegen TSV Handschuhsheim lief es wieder 
besser. Unsere Jungs drehten auf und gewannen mit 2:0.
Spielerkader: Yannick Wesch, Nils Weiler,  Nico Riehm(1), Adrian 
Mulaku(1), Besnik Mulaku, Leon Spicocchi, Yannick Sander(1), 
Niklas Lawrenz, Patrick Schmitt, David Kress, Vincent Weishuhn, 
Paul Bufe, Bora Ertanoglu.

Bambinis
Am 03.12.06 fuhren wir mit 2 Mannschaften nach Ziegelhausen 
zum Hallenturnier. 11.10 Uhr begann Eppelheim 1 gegen Sand-
hausen. Toni und Oskar hatten viele Chancen aber leider ohne 
Torerfolg, Jason hielt sein Tor sauber, gutes Zusammenspiel, Stel-
lungsspiel verbessert, die Mannschaft half sich gegenseitig, Laura 
in den Zweikampf rein, aber am Ende hieß es 0:0. Das zweite Speil 
gegen Ziegelhausen war ähnlich, viel Chancen nach vorne und ein 
guter Torhüter hinten 0:0. Bei der dritten Begegnung gegen Bam-
mental wurde alles belohnt, Simon startete gleich mit einer guten 
Chance, und dann klepperte es, mit 5:0 gingen wir vom Spielfeld, 
und Jason`s Aufregung war unbegründet, denn er mußte in dem 
ganzen Turnier nicht einmal hinter sich greifen-BRAVO!! Jason 
Erhard(Tor), Adrian Binsch(1), Simon Vetter(1), Oskar Wolf(3), Toni 
Kelava, Laura Schell, Paul Schwanke.
11.30 Uhr hatte Eppelheim 2 sein Auftaktspiel gegen Bammental, 
sie hatten schwer zu kämpfen, der Gegner war überlegen, nicht nur 
an Körpergröße, sie verloren 3:0. Die zweite Begegnung war Bai-
ertal, wieder standen sie riesigen Kerlen gegenüber. Sie kämpften 
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ASV Judo

ASV Volleyballwas das Zeug hielt, Tim allein aufs Tor zu, doch am Ende hatte der 
Torhüter den Ball, Sammy gab alles, er war oft die letzte Rettung,1:0 
für Baiertal.  Die letzte Partie war Karlsruhe, diesmal passte die 
Größe, aber die Luft war draußen, Sammy hielt sich wacker und 
ein letztes Aufbäumen kurz vor Schluß ging ganz knapp am Pfo-
sten vorbei, das Tor war eindeutig zu kurz..... Schade. Aber unsere 
Jungs gingen trotzdem mit erhobenem Haupt vom Platz und emp-
fingen stolz ihre Medallien. Tim Uebele, Leon Schlotthauer, Lars 
Huber, Marc Wacker, Tim Krause, Moritz Bauer, Ruben Benda, 
Sammy Rühle(Tor).

Tosender Applaus für die ASV Judokas
Im Rahmen des diesjährigen Eppelheimer Weihnachtsdorfes prä-
sentierte die Judo-Abteilung des ASV Eppelheim ein furioses Feu-
erwerk an Aktion und technischem Können. Die Geschwister-Paare 
Janina und Tamara Baumann zusammen mit Sabrina und Pierre 
Butteweg begeisterten die Zuschauer mit ihrer Darbietung so sehr, 
dass sie nicht ohne eine Zugabe die Bühne verlassen durften.
Die vier Judokas bewiesen, dass auch ein alter und traditioneller 
Sport wie Judo „hip“ sein kann, indem sie eine selbst zusammen-
gestellte Kata auf moderne Pop-Musik vorführten. Eine Kata ist im 
Judo eine stilisierte Form eines Kampfes gegen einen oder meh-
rere Gegner, bei der Verteidigung, Angriffe und Gegenangriffe in 
festgelegter Abfolge und Ausführungsart geübt werden. Ziel dieser 
gezeigten Kata war es alle grundsätzlichen Wurfprinzipien des 
Judo zu vermitteln. Die bestehen aus den Koshi-Waza-Techniken 
(Werfen des Gegners durch Eindrehen mit der Hüfte), den Ashi-
Waza-Techniken (Werfen des Gegners mit Hilfe der Beine), den Te-
Waza-Techniken (Den Partner mit den Händen fassen und durch 
Ausheben werfen) und den Sutemi-Waza-Techniken (den Partner 
durch das Fallen des eigenen Körpers aus dem Gleichgewicht 
bringen und werfen.)

Ein kostenloses Probetraining ist jederzeit möglich:
Für Anfänger ab 4 Jahren findet das Training Donnerstag von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt.
Anfänger ab 8 Jahren können das Training am Mittwoch von 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr besuchen. 
Weitere Auskunft erhalten Sie telefonisch bei Dieter Weber (Abtei-
lungsleiter): (06221) - 760417 oder per eMail an: kontakt@judo-
eppelheim.de und ebenfalls über unsere Homepage http://www.
judo-eppelheim.de .

ASV Kegeln

Spielergebnisse 11. Spieltag 09./10.12.2006
Landesliga 2  
Goldene 9 Eppelheim I - Croatia Mannheim I           5481 : 5435
u.a. Rainer Nord 962, Heiko Nord 946, Hans Bopp 931,
Abdallah Ben Bekha 914
3.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
Grün Weiß Sandhausen I - SG ET/SW Eph. I            2571 : 2443
7. Tabellenplatz               
 Goldene 9 Eppelheim II - 80 Kurpfalz Plankstadt I    2702 : 2653
u.a. Miroslav Filipovic 487, Aaron Windisch 468
4. Tabellenplatz
Kreisliga A
RW/HF Heidelberg I - SG ET/SW Eppelheim II          2723 : 2647
u.a Peter Werny 453
7.Tabellenplatz
Kreisliga C
RW/HF Heidelberg II - SG ET/SW Eppelheim III         2461: 2494  
4.Tabellenplatz

Alle Mannschaften der Kegelabteilung des ASV Eppelheim gehen 
mit gesicherten Tabellenplätzen im Mittelfeld der jeweiligen Ligen 
in die Winterpause. Bei allen Mannschaften ist eine Platzierung auf 
den vorderen Rängen zum Saisonabschluss im März 2007 noch 
möglich.

Im Namen unserer Abteilung wünsche ich allen interessierten 
Lesern ein geruhsames Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Training für Kinder von 10-13 Jahren
Da das Jugendtraining in den letzten Wochen immer mehr 
Anklang gefunden hat, wird die Gruppe folgendermaßen geteilt: 
Die Jugendlichen im Alter von 14-16 Jahren behalten die Trai-
ningseinheit am Samstagnachmittag von 15-17 Uhr bei. Das 
Training wird von Simone Günther und Michael Franke geleitet. 
Eine Änderung ergibt sich nur für die Kinder im Alter von 10-13 
Jahren. Die neue Trainingseinheit findet ab Samstag, den 20.01.2007 
wöchentlich von 13.30 Uhr bis 15 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle statt. 
Für diese Gruppe konnten wir eine neue Übungsleiterin gewinnen. 
Kati Kirchner ist 23 Jahre alt, Studentin und hat langjährige Volley-
ballerfahrung als aktive Spielerin einer Damenmannschaft. Gesucht 
werden motivierte Kinder, die das Volleyballspiel erlernen möchten. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Weihnachtsfeier mit Mitgliedern und Freunden
Zum Jahresabschluss bereiteten unsere Betreuer Familie Haas und 
Frau Neusser diesen Nachmittag im Seniorentreff wieder bestens 
vor. In einem festlich dekorierten Raum empfingen sie die treuen 
Anhänger des „Montagstreffs“ und bewirteten alle zuerst einmal 
mit einer kleinen Mahlzeit. Danach gab es die Nikolausgeschenke, 
dieses Jahr mit der Unterstützung der Stadt Eppelheim eine zusätz-
liche Bereicherung für die Gestaltung dieses vorweihnachtlichen 
Festes. Die stellvertretende Vorsitzende Elfi Thompson, die derzeit 
kommissarisch den Ortsverein führt, überbrachte im Namen des 
Vorstandes Grüsse an die Teilnehmer und bedankte sich bei den 
Betreuern mit einem kleinen Geschenk für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz. 
Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder stimmten alle auf das 
kommende Fest ein. Nach dieser gelungenen Weihnachstfeier ver-
abschiedeten sich alle für dieses Jahr und man freut sich bereits 
auf den Januar wenn der beliebte „Montagstreff“ im neuen Jahr 
wieder beginnt. 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Literatur- und Geschichtskreis
Der Literatur- und Geschichtskreis kommt am 20.12.2006 zu 
seinem 50. Treffen zusammen, seitdem er vor viereinhalb Jahren 
gegründet worden war. Das Treffen findet um 15 Uhr in der Stadt-
bibliothek statt. Thema ist der zweite Teil des Buches von Joachim 
Fest „Ich nicht“ ( ab Kapitel 6).

Kegeltreff
Nicht immer ist Aktuelles aus den Gruppen zu berichten. Umso 
mehr lohnt sich gelegentlich ein Blick in die Geschichte.
KEGELN- ALTER SPORT FÜR JUNGGEBLIEBENE !
Kegeln gehört zu den ältesten - und beliebtesten Sport und Gesell-
schaftsspielen der Welt. Schon im alten Ägypten fand man bei 
Ausgrabungen auf Wandreliefs aus den Jahren 3200 v.Chr. eif-
rige Kegler. Auch in Europa lässt sich das Kegeln bis ins achte 
Jahrhundert zurückverfolgen. Nur diente es früher völlig anderen 
Zwecken. Es konnte leicht in eine Rauferei ausarten. So wurde in 
der Stadt Rothenburg 1157 ein junger Mann aus gutem Haus dazu 
verurteilt, zehn Jahre keinen Kegel und keinen Würfel mehr anzu-
rühren. Bei Mißachtung des Verbots hätte die Stadt sein ganzes 
Vermögen eingezogen. In England war der gewaltige Durst der 
Kegelbrüder so bekannt, daß König Richard per Erlass das Kegeln 
im seinen Königreich sogar verbieten ließ. Aber das Kegeln über-
stand sämtliche Verbote und am Ende des 18.Jahrhunderts wurde 
das Kegeln vom Adel und der Geistlichkeit gesellschaftsfähig 
gemacht. Bekannte Persönlichkeiten wie Friedrich von Schiller und 
Johann Wolfgang von Goethe waren eifrige Bekenner des Kegelns. 
Anfang des 19. Jahrhunderts brachten deutsche Einwanderer das 
Kegeln auch nach Amerika, wo es heute mit großer Leidenschaft 
als Bowling ausgeübt wird.
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Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

DJK  - Judo

DIESER LANGEN GESCHICHTE FÜHLEN SICH AUCH DIE 
KEGLER DES BÜRGERKONTAKTBÜROS VERPFLICHTET 
UND KEGELN ALLE 14 TAGE AUF DEN KEGELBAHNEN DES 
„SCHWARZEN KATER“ ZUM VERGNÜGEN UND JUNGBLEIBEN. 
DER SPASSFAKTOR DABEI IST FÜR UNS DAS WICHTIGSTE! 
WER LUST HAT MITZUSPIELEN, MELDET SICH IM BÜRO DES 
BÜRGERKONTAKTBÜROS!  Gerhard Schütz.

Elf Medaillen für DJK Judokids 
Fünfmal Gold, Viermal Silber und zweimal Bronze: so lautete 
das Ergebnis, das die Eppelheimer Judoka des DJK beim diesjäh-
rigen Turnier der Youngsters am 1. Advent erzielten.
Für die Mollet Zwillinge, die Geschwister Dulatahu, Tom, Michael 
und Yannick brachte das Turnier noch eine weitere Erfahrung 
und Trophäe in ihrer erfolgreichen Wettkampfsaison. Sie stellten 
allesamt ihr Können unter Beweis und ließen die Konkurrenz weit 
hinter sich. Besonderes in Erinnerung wird dieser Tag wohl Chri-
stian, Mona, Dorian und Jonas bleiben. Für sie war es die erste 
Wettkampf-erfahrung, der sie lange entgegengefiebert hatten. Der 
Trainingsfleiß der jungen Judotalente wurde belohnt und sie fanden 
sich stolz auf dem Siegertreppchen wieder.
Ergebnisse:
1. Platz: Dorian Weiß Mare -25 kg 
1. Platz: Julia Mollet –26 kg
1. Platz: Gent Dulatahu –29 kg
1. Platz Dea Dulatahu –31 kg
1. Platz: Tom Renz –32 kg
2. Platz: Jan Mollet – 23 kg
2. Platz: Jonas Mollet –25 kg
2. Platz: Michael Weiß Mare - 35 kg
2. Platz: Christian Oberdörfer - 40 kg
3. Platz: Mona Frühauf - 24 kg
3. Platz Yannick Gäbert - 47 kg

Trainingszeiten für die neuen Interessenten in der DJK Sportanlage 
Boschstraße 10-12. Dienstags um 16:00 Uhr für die Anfänger 
und mittwochs  um 16.00 Uhr findet KIGA Judo statt. Ein 
„Schnuppertraining“ ist jederzeit möglich.
Weitere Informationen: Vanessa Rieger oder Rok Kosir 
Tel:06223/865676  Email: djk-judo-eppelheim@gmx.de

Eissportclub Eisbären ECE

Eisbären besiegen Hornets
7:4-Sieg gegen Zweibrücken
Die Eisbären Eppelheim bleiben auf heimischem Eis weiter unge-
schlagen und bauten ihre Serie auf vier Siege aus. Beim letzten 
Heimspiel in diesem Kalenderjahr besiegten die Eisbären die Hor-
nets aus Zweibrücken verdient mit 7:4 (1:0, 4:2, 2:2).
Die Eisbären begannen druckvoll und erwischten einen Auftakt nach 
Maß. Schon nach 64 Sekunden gelang Stephen Albert die Füh-
rung. Auch im weiteren Spielverlauf kontrollierten die Eppelheimer 
die Partie und konnten sich einige gute Torchancen erarbeiten, die 
allerdings ungenutzt blieben. Nach zehn gespielten Minuten brach-
ten sich die Eppelheimer mit unnötigen Strafzeiten immer wieder 
selbst in Bedrängnis. Bis zur ersten Pause überstanden die Haus-
herren vier Unterzahlspiele ohne Gegentor. Zu Beginn des zweiten 
Spielabschnitts spielte dann nur noch eine Mannschaft: die Eisbä-
ren. Mit sehenswertem Kombinationsspiel brachte man die Zwei-
brückener Hintermannschaft ein ums andere Mal in Verlegenheit 
und nutzte eiskalt die Chancen. Uli Stadler (22.), Andreas Morlock 
(24.), Alexander Pankotsch (28.) und Kai Schädlich (34.) schossen 
zum Wohlgefallen der zahlreichen Fans eine beruhigende 5:0-Füh-
rung heraus. Allerdings schienen die Eppelheimer das Spiel schon 
gedanklich abgehakt zu haben, denn innerhalb von 62 Sekunden 
verkürzten die Gäste durch Michael Neumann (34.) und Andre 
Nunold (35.) auf 5:2. Im letzten Spielabschnitt wurde es dann rich-
tig eng. Zunächst verkürzte Benjamin Anken auf 5:3 (49.), Radovan 
Pastorek stellte den Anschluss für die Hornets her (53.). Angefeu-
ert von den Fans verteidigten die Eisbären in den letzten Minuten 
tapfer und ließen die Gäste nun nicht mehr in die Angriffszone vor-
drängen. Nach einer herrlichen Kombination konnte Sven Langhals 
freistehend zum 6:4 einschießen (55.). Obwohl das Spiel gelaufen 
war setzten die Gäste noch mal alles auf eine Karte und ersetzten 
den Torhüter zugunsten eines weiteren Feldspielers. Diese Chance 
nutzte Sascha Kron, den Endstand mit einem empty-net-goal her-
zustellen (60.).

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr

Ergebnisse Spielwoche 04.12.-10.12.2006:
Spieltag 11:
Deutsche Classic-Liga Herren:
ESV Ravensburg - VKC Eppelheim I             6020:6160
VKC: Karl S. 1022, Schwarz Chr. 1049, Kockmann T. 1004, Schä-
fer M. 1021, Galjanic V. 1047. Zesewitz R. 1017.
1. Bundesliga West Damen:
ESV Pirmasens - DSKC Eppelheim I              2658:2661
DSKC: Gaber A. 423, Frey D. 483, Walter S. 431,  Müller-Stapf N. 
462, Hoff N. 430, Ehrhard M. 432.
2. Bundesliga West Herren:
KV 39 Bad Dürrheim - VKC Eppelheim II                     5749:5460
VKC: Kettenmann S. 908, Hahl M. 966, Frey H. 886, Jacobsen J. 
903, Böhler D. 848, Hast K. 949.
Frei-Holz Eppelheim I  - ESV Ravensburg II                  5488:5428
Frei-Holz: Hörner T. 939, Seeger H. 901, Wolfschläger R. 896, Will 
Chr. 928, Grubisic P. 984, Hopp-Klingbeil Chr. 840.
2. Bundesliga West Damen:
SpVgg Feuerbach - DSKC Eppelheim II                       2480:2471
DSKC: Raab M. 427, Hafen N. 397, Bühler S. 405, Stache V. 416, 
Kolmar A. 404, Ebert M. 422.
Landesliga 1 Damen:
ATB Heddesheim - DSKC Eppelheim III                   2580:2558
Landesliga 3 Herren:
KC 1925 Mannheim - VKC Eppelheim III                      5339:5364
VKC: Müller M. 912, Hafen Chr. 858, Seifert M. 884, Batsch M. 
873, Back S. 933, Waldherr B. 904.
Landesliga 3 Damen:
Gut-Holz Eppelheim – DKC Neulußheim                     2584:2532
Gut-Holz: Trauner U. 410, Bopp S. 462, Görner H. 380, Baumert 
Cl. 468, Seigerschmidt N. 427, Seigerschmidt, Diana 437.
Bezirksliga 1 Herren:
KSC 70 Sandhausen - Alemannia Eppelheim I             5058:5083

Keglerverein 1962 Eppelheim 
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Reiterverein 

Kreisliga A Herren:
Gut-Holz Sandhausen III - VKC Eppelheim IV              2498:2498
Kreisliga B Herren:
GH/DE Leimen III - Alemannia Eppelheiim II                 2552:2381
Kreisliga K4/1:
FA Leimen II - Alemannia Eppelheim III            1601:1537
Kreisliga D 4/2:
Gut-Holz Eppelheim II – Pinguin/KCK Heidelberg III     1530:1402
Gut-Holz: Beisel G. 394, Seigerschmidt Doris 360, Gastrop G. 
399, Baumert V. 377.

Die Jahreshauptversammlung des Musikvereins findet am 
Dienstag, 19.12. um 19 Uhr im Nebenzimmer der „Eiche“ statt. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Dirigenten 
3. Kassenprüfer 
4. Kassenbericht 
5. Verschiedenes . 
An die Jahreshauptversammlung schließt sich die Weihnachtsfeier 
des Musikvereins an.

Musikverein

Hallo Guggefreunde,

wieder einmal, möchten wir  Euch über die neuesten Neuigkeiten 
unseres Vereins versorgen.
Schon vor dem 11.11. waren wir in Sachen Musik mal wieder im 
Schwarzwald unterwegs. Unser Weg führte uns zum DGV Ver-
bandstreffen nach Oberwihl, wo wir am 4.11. den ganzen Tag 
über in der Stadt unterwegs waren und an allen Ecken das ein 
oder andere Lied zum Besten gaben, bevor es am Abend auf dem 
örtlichen Fußballplatz, das große Monsterkonzert gab, bei dem mal 
wieder weit über 500 Guggenmusiker zur gleichen Zeit miteinander 
spielten.
Der anschließende Hallenauftritt bildetet dann den passenden 
Abschluss, auf dem Heimweg machten wir noch einen kurzen 
Abstecher nach Ottennau, wo wir auf dem Guggenmusiktreffen 
der Murgfetzer den Abschluss machten. Ein anstrengender Tag, 
aber trotzdem waren auf der Heimfahrt alle zufrieden.
Passend zum tatsächlichen Beginn der Kampagne, waren wir 
dann, bereits zum zweiten Mal, zu Gast bei den Edafezern in 
Ehningen, die einerseits den Beginn der Kampagne feierten und 
andererseits ihr 10jähriges Jubiläum. Da ließen wir es uns natürlich 
nicht nehmen, anständig zu gratulieren.
Den ersten fastnachtlichen Auftritt, hatten wir dann am 2.12. in 
Kirchheim, beim traditionellen Ordensball des HCC, wo wir, mit 
neuem Programm, den Saal erbeben ließen.
Und nun, ist erst mal Pause, Weihnachten steht vor der Tür, und 
genauso unsere Weihnachtsfeier, die am 16.12. in Pfaffengrund 
bei den Kleintierzüchtern stattfindet, zu der wir an dieser Stelle 
nochmals alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich einladen. 
Bevor es im Januar wieder in die Vollen geht, bleibt uns nur noch, 
Euch allen, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr zu wünschen.
Bleibt gesund und munter und vielleicht sieht man sich ja bald. 
An dieser Stelle sei noch einmal erwähnt, dass wir auch im neuen 
Jahr wieder Verstärkung an unseren Registern suchen, also, wer 
den Vorsatz hat, im neuen Jahr Guggemusik machen zu wollen, 
der ist bei uns genau richtig, schaut doch einfach mal auf unserer 
Homepage vorbei und informiert Euch.
Bis dahin wünschen wir Euch eine erholsame und besinnliche 
Zeit.
Es grüßen Euch        DIE NODEWORSCHDLER AUS EPPELHEIM
www.guggenmusik.org, www.noodeworschdler-eppelheim.de

Kurpälzer Noodeworschdler

Weihnachtsfeier des Reiterverein 1929 Eppelheim e.V. 
am 16.12.06 ab 19.30 Uhr
Die diesjährige Weihnachtsfeier des Reitervereins Eppelheim findet 
im Gasthaus „Zum Goldenen Löwen“ in der Hauptstr. 139 in 
Eppelheim statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Gaben für die Tombola 
können dort zwischen 14.00 und 16.00 Uhr abgegeben werden. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

Adventssingen im Haus Edelberg
Bereits zum sechsten Male besuchten die Chöre des Sänger-
bundes Germania Eppelheim kurz vor dem zweiten Advent die 

Sängerbund Germania

Seniorinnen und Senioren, die ihren Lebensabend im Haus „Edel-
berg“ verbringen. Mit einem vorweihnachtlichen Konzert bereiteten 
die etwa 70 Sängerinnen und Sänger der Germania unter der Lei-
tung von Reiner Wagner den Bewohnern des Hauses „Edelberg“ 
mit ihren Liedern und weihnachtlichen Geschichten einen besinnli-
chen Nachmittag und zeigten ihnen, dass sie weiterhin ihren Platz 
im Leben der Eppelheimer Vereine haben.
Eine selbst erlebte Geschichte erzählte Bürgermeister Dieter 
Mörlein und vertiefte damit die vorweihnachtliche Stimmung der 
Senioren, und auch Ehrenbürgerin Inge Burck konnte mit einer 
Weihnachtsgeschichte des österreichischen Schriftstellers Karl 
Heinrich Waggerl das Gemüt der zahlreichen Zuhörer/innen im 
vollbesetzten Speisesaal des „Edelberg“ anrühren.
Eröffnet wurde das adventliche Konzert mit Norbert Wallners „Das 
ist die stillste Zeit im Jahr“, das der Gemischte Chor vortrug, um 
gleich darauf mit dem ins Ohr gehenden „Jingle Bells“ die Zuhörer 
zum Mitsingen zu veranlassen. Der Männerchor stimmte dann das 
stimmungsvolle „Weihnachtszauber“ an und auch sein „Trommel-
lied“ ließ die Senioren mitgehen. 
„Ein stern in tiefer Nacht“, „Oh gnadenreiche Zeit“ und Händels 
„Singt Gloria“ des Frauenchores folgten, ehe nochmals der Män-
nerchor mit Beethovens „Heilge Nacht, o gieße du“ und „Winter-
nächtges Schweigen hüllet“ traditionelles Liedgut vortrug und auch 
Heinz Meisels – aktiver Sänger bei der Germania und Komponist 
besinnlicher Lieder – „O wunderbare Nacht“ fand dankbare Zuhö-
rer. 
Es war die Edelberg-Leiterin Christa Mück, die sich im Namen der 
Seniorinnen und Senioren des Hauses für den Auftritt der Germa-
nia bedankte. Und stimmungsvoll klang das Konzert mit  „Auf beth-
lehems Fluren“, „Wir wünschen euch eine frohe Weihnacht“ und 
Lingerhands „Stille Nacht/Ehre sei Gott“ aus.

Germania-Frauen beim Weihnachtsmarkt
Es war eine muntere Frauenchortruppe, die unter Begleitung 
von vier männlichen Teilnehmer im vollbesetzten Bus in Richtung 
Pfalz zum idyllischen Dörfchen St. Martin startete. Und schon am 
Parkplatz das erste Erlebnis – entlang der Straße platzierte Weih-
nachtsbäumchen führten wie ein Empfangskomitee zum Zentrum 
Weihnachtsmarkt. Dort gab es mit viel Liebe Dargestelltes zu 
bestaunen. Als etwa ganz Besonderes empfanden die Besuche-
rinnen in der St. Mariner Kirche den dort vom Frauenkreis aufgeleg-
ten Teppich aus vielerlei Samenkörnern – Getreide, Pfeffer. Wein 
und vieles mehr – die Motive mit betenden Kindern aus aller Welt 
darstellten. 
Nach ausgiebigem Bummel durch das Weihnachtsdorf traf man 
sich zum gemütlichen Beisammensein in einer Weinstube. Nach-
dem jeder gut gespeist und dank lustiger Vorträge viel gelacht 
hatte, trat man gut eingestimmt auf das weihnachtliche Eppelheim 
die Heimreise an.

Die Siedlergemeinschaft feierte am Samstag, den 3.12.06 im ASV 
Clubhaus bei Kaffee und Kuchen seine diesjährige Adventsfeier. 
GL Frau Schenkel konnte ein volles haus begrüßen.
Trotz frühlingshaften Temperaturen sorgten vorgetragene Gedichte 
und ein Weihnachtslied für besinnliche, vorweihnachtliche Stim-
mung.
Auch in diesem Jahr wurden mehrere Mitglieder für ihre langjäh-
rige Treue mit Urkunde, Anstecknadel und einem kleinen Präsent 
geehrt.
Eingeladen und erschienen war auch der Kreisvorsitzende, 
Herr Baumann, der nach einigen Begrüßungsworten die neue 

Siedlergemeinschaft
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Namensgebung des Vereins, nämlich Verband Wohneigentum 
Baden-Württemberg e.V. bekannt gab. Sinn und Zweck dieser 
Änderung ist, zeitgemäßer zu werden und verständlich zu machen, 
dass nicht nur Siedler, sondern alle Bürger von Eigentum, Mitglied 
werden können, und somit die Vorteile einer kostengünstigen Haft-
pflichtversicherung durch den Verein nutzen können.
Selbstverständlich sorgte auch dieses Jahr eine Tombola für Span-
nung.
Allen, die diese Feier sei es durch Sach-, Geld- oder Kuchenspen-
den unterstützten, ein herzliches Dankeschön.
Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familienangehö-
rigen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr.

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer 1): TSV Malsch – TVE,    34 : 27
Verschlafener Anfang nicht zu kompensieren – Eppelheim 
verliert 34 : 27 in Malsch
Wenn man im Malscher „Fuchsbau“, der Reblandhalle, Punkte ergattern 
will, so muss man es nicht nur listig anstellen, sondern man sollte hell-
wach und aggressiv zur Sache gehen, denn dort bekommt man nichts 
geschenkt. Vor allem sollte man hungrig sein, aber gerade das waren die 
Eppelheimer an diesem Abend nicht, denn Trainer HP Östringer, selbst in 
Malsch wohnhaft, hatte die Mannschaft vor dem Spiel bei sich zu Kaffee, 
Kuchen und Brötchen eingeladen, was offensichtlich einigen Spielern nicht 
so gut bekommen war. Bis man die erste Behäbigkeit überwunden hatte, 
stand es 6:1 für die Gastgeber, nach zwanzig Minuten gar 17:6, da war 
die Partie im Grunde schon entschieden. Zwar rappelte man sich in den 
letzten Minuten der ersten Hälfte noch einmal auf, aber beim Seitenwech-
sel (19:10) wies die Statistik ein desolates Bild auf. Bei 31 Angriffen stand 
eine Quote von 8 Ballverlusten und 13 Fehlwürfen zu Buche, das heißt, nur 
knapp 30% der Angriffe wurden erfolgreich abgeschlossen. 
Der zweite Abschnitt begann mit einer offensiven 4:2-Deckung des TVE, die 
auch schnell erste Erfolge brachte. Langsam verringerte sich der Abstand 
bis auf 25:19 und als die erste Hoffnung aufkeimte, dem Spiel vielleicht 
noch einmal eine Wende geben zu können, spielten die Schiedsrichter nicht 
mit, pfiffen Ballgewinne der Eppelheimer zurück, ahndeten mehrfach offen-
sichtliche Stürmerfouls nicht, sodass die unglaublich kampfstarken Mal-
scher immer wieder eine zweite Chance bekamen, zu Toren zu kommen. 
Vier teilweise sehr zweifelhafte Zwei-Minuten-Strafen in den letzten zehn 
Minuten gegen den TVE brachten schließlich endgültig die Entscheidung, 
von 30:25 setzten sich die Hausherren wieder auf den Endstand von 34:27 
ab und feierten ausgelassen ihren verdienten Erfolg. Die Stärke der Sieger 
war ihre mannschaftliche Geschlossenheit, die Abwehr stand als enga-
giert zupackendes Bollwerk vor einem ausgezeichnet haltenden Torwart 
und im Angriff war jeder torgefährlich. Ganz anders bei den Gästen, wo 
nur Michael Hofmann und in der zweiten Hälfte Eduard Heier Normalform 
erreichten, alle anderen Spieler hatten lichte Momente und dunkle Ausset-
zer. So ist den „Füchsen“, die nun zum Meisterschaftsfavoriten Nummer 
eins avanciert sind, nicht beizukommen.
TVE: Herb, Burck; Hofmann(6), Hermann(1), Heier(10), Stephan, Hoch(2), 
Erb(5/3), Stroh(2/1), Dürr, Deisenroth(1).
TSV: Mächtel, Drescher; Fleckenstein(3), Kolmer, Link(2/2), Hofstetter(4), 
Hartlieb(9/5), Walz(5), Funkert(1), Schay, Walter(4), Pleitgen(6).

Weitere Spiele: 
Samstag, 09. Dezember 2006
D-Jugend (weiblich: TSV Rot – TVE   26 : 14
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSV Rot – TVE   50 : 24
1. Division (Männer 2): TSV Rot – TVE II   35 : 30
Sonntag, 10. Dezember 2006
E-Jugend (weiblich): TSV Steinsfurt – TVE   4 : 12

Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 16. Dezember 2006
E-Jugend (männlich): SG H Waldbrunn/Eberbach – TVE, 11 Uhr, 
Ittertalhalle Eberbach
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: SG H Waldbrunn/Eber-
bach – TVE, 13.20 Uhr, Ittertalhalle Eberbach
D-Jugend (weiblich): TSV Germania Malsch – TVE, 14.30 Uhr, 
Reblandhalle Malsch
C-Jugend (männlich): SG H Waldbrunn/Eberbach – TVE, 
14.30 Uhr, Ittertalhalle Eberbach
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SG H Waldbrunn/Eberbach 
– TVE, 15.45 Uhr, Ittertalhalle Eberbach
3. Division (Männer 3): SG Walldorf II – TVE III, 17.45 Uhr, Asto-
riahalle Walldorf

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Sonntag, 17. Dezember 2006
B-Jugend (männlich 1) Badische Oberliga: TV Wössingen – TVE, 
15.15 Uhr, Sporthalle Wössingen1. Division (Männer 1): TSV Wieb-
lingen II – TVE II, 13.45 Uhr, Sportzentrum HD West
Landesliga (Männer 1): TVE – TV Hardheim, Donnerstag, 21. 
Dezember 2006, 20.00 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Irren ist menschlich – und wie, wo oder warum sich der Fehlerteufel ein-
geschlichen hat, ist jetzt im Nachhinein zum einen kaum noch zu rekon-
struieren, letztendlich aber auch nicht wirklich wichtig. Fakt ist, dass der 
TVE sein letztes Heimspiel anno 2006 gegen den TV Hardheim NICHT am 
19.12. sondern erst am 21.12. (Anpfiff 20 Uhr) in der Rhein-Neckar-Halle 
austragen wird. Da jedoch das falsche Datum lange auf der Homepage 
des TVE zu lesen war, ist nicht ausgeschlossen, dass Interessierte sich 
den fehlerhaften Termin in ihren Kalender notiert haben. Also aufpassen 
und am besten allen weitersagen, dass erst drei Tage vor Heiligabend die 
Saison in der Landesliga für den TV Eppelheim beendet ist. Passend zum 
nahenden Weihnachtsfest möchten die Spieler sich und ihren Trainer HO 
Östringer mit zwei Punkten beschenken, auch wenn da der Gegner aus 
dem tiefen Odenwald ein gewichtiges Wörtchen mitzureden hat. Doch für 
den TVE geht es nicht nur um einen zufriedenstellenden Jahresabschluss, 
sondern auch darum, ob man die Hinrunde mit einem positiven, ausgegli-
chenen oder gar negativen Punkteverhältnis beendet, derzeit stehen näm-
lich sowohl auf der Haben- als auch auf der Malusseite zwölf Punkte. Dass 
nach drei Siegen in Folge die kleine Serie beim Tabellenführer in Malsch 
gerissen ist, war zwar nicht überraschend, aber die Art und Weise ärgerte 
doch alle Beteiligten, schließlich konnte man nach völlig verschlafener 
erster Hälfte den zweiten Abschnitt sehr ausgeglichen gestalten. Gegen 
Hardheim sollte die Mannschaft von Beginn an wacher zu Werke gehen, 
denn erst nach der Partie können die TVE-Jungs endgültig ihren verdienten 
„Winterschlaf“ genießen.

Mittwoch  20.12.2006
Astrid, Maike und Julian 
laden euch und eure Eltern zum Weihnachtsturnen ab 15 Uhr ein 
und ab 16 Uhr werden wir mit der Mutter u. Kind Gruppe ebenfalls 
im festlichen Rahmen turnen.
Die Turnhalle wird sich an diesem Tag in einen großen Abenteuer-
spielplatz verwandeln.
Wir freuen uns auf euer Kommen – liebe Grüße von Astrid, 
Maike u. Julian

TVE Turnen

TVE Wandern

Jahresrückblick
Wie schnell ein Wanderjahr vorbei geht, sieht man jetzt wieder sehr 
gut an den kürzeren Tagen – aber auch an den älter werdenden 
Mitgliedern kann man das erkennen.
Auf dem Wanderplan für 2006 standen wieder 6 Halbtags- und 6 
Ganztagswanderungen, die alle mit großer Begeisterung und vielen 
Teilnehmern durchgeführt wurden. Die Wanderführer haben ihre 
Wanderungen zur vollen Zufriedenheit der Wanderer absolviert. Ob 
Glühwein-wanderung, Dreiburgenweg, kleiner Odenwald oder die 
Vorderpfalz – alles hatte prima geklappt. Auch die Radwanderung 
war bestens besetzt und die Teilnehmer konnten ihre Kondition 
überprüfen.
Für die Männerwanderung im Juni hatten die Wanderführer Erbach 
und Heindel die Eifel bei Prüm ausgesucht und erwandert. An der 
schönen Eifel wurden wunderbare Tage verbracht.
Auch die Frauenwanderung war von den Wanderführerinnen Böhm 
und Kettenmann gut vorbereitet und konnte zur Zufriedenheit der 
Frauen durchgeführt werden.
Die längeren Wanderungen im Sommer führten in die Kurpfalz, den 
Kraichgau und in den Odenwald, wobei immer schöne Einkehr-
möglichkeiten angewandert wurden.
Die Pfalzwanderung mit dem Bus führte über Bad Dürkheim und 
Drachenfels nach Neidenfels und war überbesetzt, sodass einige 
Wanderer mit ihren Privatautos nachfuhren.
Die Wanderung im Rheinauer Wald und die Umrundung von Eppel-
heim bildeten den Abschluss des Wanderjahres. Dieser fand wie 
gewohnt in der Philipp-Hettinger-Halle statt.
Bei Kaffee und von den Wanderfrauen selbst gebackenen, lecke-
rem Kuchen nahm der Nachmittag einen besinnlichen Verlauf. Es 
wurden Advents- und Weihnachtslieder gesungen und unser Prä-
sident Kurt Sturm konnte Mitglieder für zahlreiche Wanderungen 
ehren.
Geehrt wurde für 100 Wanderungen Ingrid Schuhmacher, für 200 
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Wanderungen Lissi Sendner, für 250 Wanderungen Karl Sendner, 
für 300 Wanderungen Willi Böhm und für 400 Wanderungen Wilfried 
Hettinger. Auch die Mitarbeiter und der Präsident mit seiner Frau 
erhielten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit kleine Präsente. Kleine 
Vorträge bereicherten den Nachmittag.
Mit der Ausgabe des neuen Wanderplans 2007, dem Verzeichnis 
der Geburtstagskinder und der Einladung zur Männerwanderung in 
die Heide wurde der schöne Adventsonntag mit den besten Wün-
schen für das Weihnachtsfest und das neue Jahr abgeschlossen.

VdK Ortsverband Eppelheim

VdK verhilft Mitgliedern zu ihrem Recht
Bei der Nikolausfeier des Ortsvereins wurden langjährige 
Mitglieder geehrt
(sg) Der VdK verhilft seinen Mitgliedern zu ihrem Recht, das betonte 
Bürgermeister Dieter Mörlein in seiner Ansprache bei der Nikolaus-
feier des VdK Ortsvereins im Restaurant „Sole D’Oro“. Gegründet 
wurde der Sozialverband VdK Deutschland im Jahr 1950 unter 
dem Namen „Verband der Kriegsgeschädigten, Kriegshinterblie-
benen und Sozialrentner Deutschlands e.V.“. Der Eppelheimer 
Ortsverein sei hingegen schon am 01. September 1945 gegründet 
worden, erläuterte der Ortsvereinsvorsitzende Roland Bitz. Hatte 
der Verband früher vornehmlich die Interessen der Kriegsopfer zu 
vertreten, so zeigen sich heute die Handlungsfelder des größten 
deutschen Sozialverbandes um die Bereiche der sozialen Siche-
rung erweitert. Der Sozialverband Deutschland vertritt die Interes-
sen von Menschen mit Behinderung, chronisch Kranken, Senioren 
und Patienten gegenüber Politik und Sozialgerichten. Als Vorsit-
zender ist Roland Bitz erster Ansprechpartner für seine Mitglieder 
bei Problemen. Zeit zum „Däumchen drehen“ hat er keine. Oft sind 
Gespräche zu führen, Krankenbesuche zu machen oder einen der 
über das Jahr verteilten Kaffeenachmittage und Ausflüge zu orga-
nisieren. Bei der Nikolausfeier zum Jahresausklang hielt Roland 
Bitz den Jahresrückblick und  übernahm mit seinem neu gewähl-
ten Stellvertreter Otto Klinger und Bürgermeister Dieter Mörlein die 
Ehrungen langjähriger Mitglieder. Mit Urkunden bedacht wurden 
für 10 Jahre Treue Randolf Barth, Christa Bauch, Andreas Gerres-
heim, Michaela Hensel, Regine Igersheim, Müyese Köyese, Franz 
Krizek, Christa Kübler, Horst Papenberg, Horst Pfauser, Sigrid 
Rausch, Dieter Schmiedel, Walter Schwegler, Rosemarie Siemgen 
und Ursula Willauer. Gratulationen für 25 Jahre VdK Zugehörigkeit 
konnten Erich Eberwein, Waldemar Horn und Liesel Rühle entge-
gennehmen. Herbert Müller gehört seit 40 Jahren und Heinrich 
Engelking, Klemens Joa und Heinz Köppe seit 50 Jahren dem Ver-
band an. Eine besondere Ehrung erhielt Michael Hege für 60 Jahre 
VdK Zugehörigkeit. Geehrte und Mitglieder waren zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen und wurden auch noch vom Nikolaus besucht. 
Für eine passende Umrahmung der Nikolausfeier mit Musik und 
Gedichten hatten Anneliese Consten und Irma Zobeley gesorgt.

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Eppelheimer Galerien

Wandelnde Seele – Neue Arbeiten von Dao Droste
Die Arbeiten der Künstlerin können noch bis einschließlich 
16. Dezember in der Galerie in der Wasserturmstr. 56 angeschaut 
werden. Weiteres auch im Internet unter www.daodroste.de

Einer DER sportlichen Höhepunkte des Jahres 
DTL-Bundesligafinale vom 15.-17. Dezember, 
Rhein-Neckar-Halle Eppelheim
Deutschlands beste Kunstturner in Eppelheim
Mitte Dezember kommen die besten Kunstturner und Kunst-
turnerinnen Deutschlands zum Bundesligafinale nach Heidel-
berg. Von der 1. Bundesliga bis zur Regionalliga turnen Männer 
und Frauen um Auf- und Abstieg und um die Deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft - insgesamt eines DER Sportevents in der 
Region im Jahr 2006. Neun Monate vor der Turn-Weltmeister-
schaft in Stuttgart werden nahezu alle bekannten Gesichter der 
deutschen Turnszene in Eppelheim gastieren, von allen gejagt 
wird die KTV Straubenhardt, das Team von Jungstar Fabian 
Hambüchen, der Titelverteidiger will sich nicht überholen lassen. 
Seien Sie dabei! Verfolgen Sie ästhetischen Spitzensport hautnah 
und unterstützen Sie die KTG Heidelberg auf ihrem Weg zurück 
in die erste Bundesliga. Karten und Informationen unter www.ktg-
heidelberg.de oder direkt in der Geschäftsstelle der Rhein-Neckar-
Zeitung, Hauptstraße 23, Heidelberg.

Neues Holzbearbeitungszentrum an der Ehrhart-
Schott-Schule in Schwetzingen:
Ausbildung zum Schreinermeister auf höchstem 
Niveau
Mit dem neuen Bearbeitungszentrum „Weeke Venture 3“ hat der 
Rhein-Neckar-Kreis die Werkstattausstattung der Ehrhart-Schott-
Schule in Schwetzingen auf den neuesten Stand gebracht. Jetzt 
kann die Ausbildung in der Berufsfachschule, der Berufsschule, 
dem Berufskolleg und vor allem in der einjährigen Meisterschule für 
Tischler auf höchstem Niveau stattfinden. 
Die Ausbildung in der CNC-Technik war bisher schon Bestand-
teil des Unterrichts, jetzt allerdings können auch Produktionspro-
zesse simuliert werden, da auch die am Markt übliche Software 
in den Ausbildungsplan integriert wird, wie z. B. die Programme 
WoodWOP, ImosCAD und AutoCAD. Somit haben die Schüler die 
Möglichkeit, die im Unterricht erarbeiteten Programme am CNC-
Bearbeitungszentrum umzusetzen und die CNC-Technik in die 
Planung und Ausführung eines Meisterstückes zu integrieren.
In der einjährigen Tagesmeisterschule für Tischler, die im Februar 
2007 beginnt, sind noch Plätze frei.
Kontakt: Ehrhart-Schott-Schule, Lessingstr. 18, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 – 946300 oder per E-Mail: haas@gewerbeschule.de


